
Qualität, die Ihr Auto ma(a)g
www.autowerkstatt-niedernhausen.de

Autowerkstatt Maag
Niedernhausen Mitte GmbH

Meisterbetrieb me. Sebastian Maag · Tel. 0 61 27 57 09
Austraße 23 · 65527 Niedernhausen

● Inspektionen nach Herstellervorgabe sämtlicher Automarken
● Kfz-Elektronik und -Diagnose
● Haupt- und Abgasuntersuchung (jeden Tag)
● Unfallreparaturen und Autoglasservice
● Reifen- und Klimaanlagenservice
● Achvermessungen in 3D nach neustem Standard

Gewinner des Gründerpreises der Region Wiesbaden 2011
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Heimatzeitung für alle Niedernhausener Haushalte mit Schäfersberg, Industriegebiet,  
Engenhahn sowie Wildpark, Königshofen, Niederseelbach, Oberjosbach und  
Oberseelbach. Eppstein: Niederjosbach, Vockenhausen. Wiesbaden: Naurod.

Schreiner GmbH 
Austraße 19
65527 Niedernhausen 

Telefon: 06127-2201
www.schreiner-heizung.de

sanitaer@schreiner-heizung.de
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Seit 1985 für Sie praktisch reklamationsfreie Dienstleistung.

Exklusiv, Individuell
und BezahlbarHaus- Modelltechnik & Handels GmbH

HAUSTECHNIK GmbH

Bäder ● Sanitär ● Küchen
Heizung ● Wärmepumpen

Naturstein ● Duschwannen
Waschtische

Balkon-, Garagen- +
Terrassensanierung

Tel. 0 61 27 - 22 86
Tel. 0 61 27 - 92 05 11

Unfallschaden? Wir helfen Ihnen!

Mainzer Str. 121
65189 Wiesbaden
Tel. 0611-778510

Frankfurter Str. 19–21
65527 Niedernhausen
Tel. 06127-78003 www.gelbe-kollegen.de

Zweite Benefiz-Auktion 
für das Idsteiner Hospiz

Neue Integrationslotsen 
erhalten Zertifikate

Krötenwandersaison 
beendet

Seite 2� Seite 3� Seite 6�

Früherer Redaktionsschluss  
für die übernächste Ausgabe  

(Nr. 16 vom 2. Mai 2024)
Achtung: Wegen des Feiertags 
am 1. Mai ist für die Ausgabe 
in der ersten Maiwoche der 
Redaktionsschluss vorverlegt 
und zwar auf:

Sonntag, 28. April 2024, 12 Uhr
Wir bitten alle, Pressemittei-
lungen, Informationen usw. bis 
zu diesem Termin zu schicken. 
Vielen Dank für die Mithilfe.

Klimawandel in Engenhahn. 
Normalerweise zieht der Früh-
ling im Bergdorf etwas später 
ein – so ist auch der Termin zur 
Sauberen Flur immer etwas spä-
ter im Kalender. Nur in diesem 
Jahr war die Natur durch die 
warme Witterung so weit fort-
geschritten, dass die Sammler 
bei der Aktion am letzten Sams-

tag im hohen Gras schon genau 
hinschauen mussten, um Klein-
müll zu entdecken. Aber es kam 
dann doch einiges zusammen. 
Neben einem Teppich, Paletten 
und sperrigem Metall natürlich 
viel Kleinkram, der achtlos in der 
Landschaft hinterlassen wurde. 
Aber erfreulicherweise weitaus 
weniger, als in den Jahren zuvor. 

Über weniger „Sammlerglück“ 
freuten sich alle Helfer und Hel-
ferinnen. Denn es lässt hoffen, 
dass die Einsicht, geordnet zu 
entsorgen, viele Menschen an-
stelle von deren Nachlässigkeit 
erreicht. Bei bestem Wetter ka-
men gegen Mittag die fleißigen 
Helfer/-innen zur Erbsensuppe 
mit Würstchen und Brötchen, zu 

Muffins und Streuselkuchen zu-
sammen, um sich zu stärken. Der 
Verkehrs- und Verschönerungs-
verein, der Ortsbeirat, die Engen-
hahner Vereine und nicht zuletzt 
die schöne Natur des Bergdorfes 
bedanken sich bei allen, die zu 
einem blitzsauberen Frühjahr 
und Sommer mitgeholfen haben. 
Eberhard Heyne

Frühjahrsputz in und um Engenhahn

Die fleißige Putztruppe schwärmt gleich in die Engenhahner Landschaft aus

Männer unterwegs im Rheingau
Abschalten und Kraft sam-
meln, so heißt das Thema des 
Männerforums der ev. Kirchen-
gemeinde Niedernhausen auf 
der Wanderung am Samstag, 
dem 4. Mai 2024 im Rhein-
gau. Raus aus dem Alltag in die 
wunderbare Landschaft des 
Mittelrheingaus eintauchen 
und die Begegnungen mit 
Kirchen, Schlössern und dem 
Kloster Marienthal erleben. 
Mit kleinen Impulsen auf der 
traumhaft schönen Wegstrecke 
möchten wir uns, auf uns selbst 
besinnen und die Weggemein-
schaft genießen. 
Mit der gemeinsamen Zugfahrt 
Abfahrt 8.05 Uhr ab Bahnhof 
Niedernhausen nach Oes-
trich-Winkel starten wir in die 
ca. 14 km lange Wanderung 
in vier Etappen vom Bahnhof 
Oestrich-Winkel zum Schloss 
Vollrads und weiter zum Fran-

ziskaner Kloster Marienthal. 
Dort haben wir die Gelegen-
heit, beim Mittagsgebet in der 
Hauskapelle die Gastfreund-
schaft der Franziskaner Mön-
che zu erleben. Wir nehmen 
das Mittagessen gemeinsam 
mit den Brüdern der Hausge-
meinschaft ein. 
Danach geht es weiter zum 
Schloss Johannisberg mit dem 
Besuch der Basilika und des 
Goethe-Blicks, bevor es wieder 
von dort zurück zum Bahnof 
Oestrich-Winkel geht und ca. 18 
Uhr Ankunft in Niederhausen 
ist. Bitte Anmeldung bis 21. Ap-
ril, an E-Mail: maennerforum- 
christuskirche@web.de. Wet-
terangepasste Kleidung und 
etwas zu trinken für unterwegs 
wird empfohlen. Die Veranstal-
tung findet bei jedem Wetter 
statt. Informationen von Bernd 
Schuhmann Tel. 0162-9856201

Reparieren statt Wegwerfen  
im April

Am 20. April 2024 findet das 
nächste Repair-Cafe in den 
„Nassauer – Kurmainzer Stu-
ben“ in der Autalhalle Nie-
dernhausen, Idsteiner Straße 
59, statt. 
Den Eingang zu den Räumen 
erreichen Sie vom Parkplatz 
aus zum Haupteingang und 
dann über den Balkoneingang. 

Wir freuen uns, Sie in der Zeit 
zwischen 10.00 und 13.00 Uhr 
bei einer Tasse Kaffee begrüßen 
zu können. 
Gerne können wir gemeinsam 
Ihr mitgebrachtes Gerät in Au-
genschein nehmen und, wenn 
es möglich ist, reparieren. 
Wir freuen uns auf Ihren Be-
such.

http://www.autowerkstatt-niedernhausen.de
http://www.nowitex.de
mailto:maennerforum-christuskirche@web.de
mailto:maennerforum-christuskirche@web.de
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Datenschutz
Wir verarbeiten personenbe-
zogene Daten im Einklang mit 
den Bestimmungen der Euro-
päischen Datenschutz-Grund-
verordnung (DS-GVO) und 
dem Bundesdatenschutzgesetz 
(BDSG). Wir verarbeiten und 
speichern personenbezogene 
Daten für die Dauer unserer 
Geschäftsbeziehung. Die Lö-
schung dieser Daten erfolgt 
nach der Beendigung unserer 
Geschäftsbeziehung.

Niedernhausener Anzeiger

Kirchliche Nachrichten
Evangelisch
Niedernhausen, 
Christuskirche
So., 10.15 Gottesdienst + Kinder-
sonntag im Gemeindehaus
Di., 10.30 Krabbelgruppe im UG, 
Gemeindehaus
Di., 19.00 Friedensgebet im UG, 
Gemeindehaus
Mi., 15.00 Waffeloase im Ge-
meindegarten
Do., 19.00 Mut zur Demut, Vor-
tragsabend mit Anneke Peere-
boom
Informationen und den Gottes-
dienst als Livestream finden Sie 
über unsere Homepage https:// 
christuskirche-niedernhausen. 
de.
Tel.: 06127-2405
E-Mail: kirchengemeinde.nie 
dernhausen@ekhn.de

Ev. Johannesgemeinde,
Niederseelbach
Do., 10–11 Gedächtnistraining 
im ev. Gemeindehaus in Nieder-
seelbach, Hahnfeldstr. 5

So., 10 Gottesdienst in der Jo-
hanneskirche in Niederseel-
bach
Ev. Pfarramt Niederseelbach 
Tel.: 06127-7003514.
E-Mail: pfarramt@kirche-nie 
derseelbach.de

Talkirchengemeinde Eppstein
Tel.: 06198-8533
E-Mail: gemeinde@talkirche.de 
Homepage: www.talkirche.de

Emmausgemeinde Eppstein 
mit Bremthal/Ehlhalten/Nie-
derjosbach
Tel.: 06198-33770
E-Mail: pfarramt@emmaus- 
bremthal.de
www.emmaus-bremthal.de 

Katholisch
Maria Königin Niedernhausen
Di., 18.05 Dienstagsgebet „Wir 
zünden eine Kerze an“
Mi., 11.40 Ökum. Friedensgebet 
Mi., 18.00 Rosenkranzgebet

Mi., 18.30 Eucharist. Anbetung
Mi., 19.00 Eucharistiefeier

St. Martha Engenhahn
Do., 9.30 Eucharistiefeier
So., 11.00 Eucharistiefeier

St. Michael Oberjosbach
Do., 18.00 Friedensgebet 
So., 18.00 Eucharistiefeier

Bitte beachten Sie die aktuellen 
Hinweise bezüglich der Gottes-
dienste auf unserer Webseite: 
katholisch-idsteinerland.de! 
Über diese haben Sie auch die 
Möglichkeit das Evangelium, die 
Predigt und das Gottesdienstheft 
für den jeweiligen Sonntagsgot-
tesdienst anzuschauen. Schwer-
punktbüro Niedernhausen: 
Tel. 06126- 95373-11; E-Mail: 
m.schmidt@katholisch-idstei 
nerland.de. Neue Öffnungszei-
ten: Mittwoch von 16 bis 19 Uhr

Neuapostolische Kirche Ndh.
www.nak-wiesbaden.de/niedern 
hausen

Samstag, 20. April 2024
Apotheke im Emstal
Schwalbacher Str. 20
65529 Waldems
Tel.: 06126/51615

Apotheke am Markt
Frankenallee 1
65779 Kelkheim (Taunus)
Tel.: 06195/6773250

Asklepios Apotheke
Schiersteiner Str. 42
65187 Wiesbaden
Tel.: 0611/95016400

Sonntag, 21. April 2024
Eulen Apotheke
Aarstraße 149
65232 Taunusstein
Tel.: 06128/934896

Wilhelms Apotheke
Wilhelmstr. 6
65185 Wiesbaden
Tel.: 0611/302100

Rosen-Apotheke
Rheingaustr. 46
65719 Hofheim am Taunus
Tel.: 06192/96790

Ohne Gewähr. Änderungen vorbehalten.

Apothekendienst

Ohne Gewähr. 
Änderungen vorbehalten. 

Samstag, 20. April 2024 
Sonntag, 21. April 2024
Tierärztin Mila Darschin
Rohrbergstr. 23
65343 Eltville
Tel.: 0177/3128318

https://tierarzt-notdienst-rtk.de/

Mobiler Tiernotdienst 24
Tel: 0160/88 11 88 4

Tierklinik Hofheim 
Tel.: 06192/290 290

Tierärzte­
notdienst

Niedernhausen

Senioren-
Veranstaltungs

kalender
VDK-Ortsverband  
Niedernhausen
18.4.2024 um 15.00 Uhr 
Frauennachmittag im Café 
Hunger am Rathaus

BSK-Selbsthilfegruppe  
Alte Schule Königshofen
22.4.2024 um 15.00 Uhr 
Boccia
23.4.2024 um 15.00 Uhr 
Gymnastik
27.4.2024 um 14.30 Uhr 
Jahreshauptversammlung

Sonniger Herbst  
in der Autalhalle
22.4.2024 um 14.30 Uhr 
Montagstreff
24.4.2024 um 10.00 Uhr 
Treffen der Gymnastikgruppe
26.4.2024 um 17.00 Uhr 
Stammtisch im 3 Eck

Bleiben Sie gesund!
Information
Tel. 06127-7057934

Nach dem Erfolg im vergange-
nen November bietet die Hos-
pizstiftung Idsteiner Land am 
Freitag, 26. April zum zweiten 
Mal die Möglichkeit, Dinge zu 
ersteigern, die man sonst nir-
gendwo kaufen kann. Dies war 
ein ganz besonderer Freitag-
nachmittag-Ausflug. Und er 
wurde rechtzeitig vor der zwei-
ten Auflage der Benefizauktion 
zugunsten des Idsteiner Hospi-
zes gewissermaßen „eingelöst“. 
Denn die Traktorfahrt mit Spen-
der Dieter Schlotter war eines 
der Highlights der ersten Bene-
fizauktion der Hospizstiftung 
Idsteiner Land im November. 
Die Idsteinerin Simone Lang 
ersteigerte das einmalige An-
gebot, einmal selbst mit einem 
der riesigen Hightech-Gefährte 
unterwegs sein zu dürfen für 280 
Euro. Und der Seniorchef der 
gleichnamigen Landmaschi-
nen-Firma aus Wörsdorf ließ es 
sich nicht nehmen, für den gu-
ten Zweck die Idsteinerin nicht 
nur mit einem seiner Traktoren 
über Land und Acker rund um 
Wörsdorf fahren zu lassen. Er 
hatte vielmehr eine Ausfahrt 
zum Amthof-Café in Bad Cam-

berg organisiert. Auf dem vor-
bestellten Tisch warteten Kaffee 
und Kuchen auf die Idsteiner 
Ausflügler, ehe sie wieder den 
Heimweg antraten. Klar, dass die 
große Landmaschine auf dem 
Parkplatz des Cafés in der Kur-
stadt einiges Aufsehen erregte. 
Ein Plakat machte Passanten 
klar, worum es bei diesem Aus-
flug ging: Die Hospizstiftung Id-
steiner Land sammelt seit rund 
zwei Jahren Geld für den Bau ei-
nes stationären Hospizes in Id-
stein. Im Rahmen des Fundrai-
sings gab es im November eine 
Benefizauktion, bei der Dinge 
ersteigert wurden, die es sonst 
nirgends zu kaufen gibt. 10.700 
Euro zusammenkamen für den 
Bau eines stationären Hospizes 
in Idstein kamen an dem No-
vemberabend zusammen. Und 
das außergewöhnliche Veran-
staltungsformat fand unzählige 
Freunde, die sich für die fröh-
liche, lockere Atmosphäre in 
Kombination mit dem Wissen, 
sich für einen guten Zweck ein-
zusetzen, begeisterten.
Am Freitag, 26. April, gibt es die 
zweite Auflage der Hospiz-Ver-
steigerung. Wieder im Foyer 

der Idsteiner Stadthalle, wieder 
mit Auktionsgegenständen, die 
es nirgendwo anders gibt. Wo 
sonst bekommt ein Normal-
verbraucher die Gelegenheit, 
einen Radbagger oder Radlader 
auszuprobieren? Wo sonst kann 
man testen, wie es sich anfühlt, 
einen 40-Tonner über die Stra-
ße zu bewegen? Auch ein „Sun-
downer“ auf einem Boot auf 
der Ostsee ist im hessischen 
Rheingau-Taunus-Kreis nicht 
gerade ein weit verbreitetes Fei-
erabend-Vergnügen. 

„Aus-Flüge“ mit verschiede-
nen Fliegern
Dann vielleicht schon eher ein 
Nachmittag im Steckenrother 
Wald. Doch der Aufenthalt in 
einer dortigen Jagdhütte, wäh-
rend dessen man zusätzlich 
noch eine Menge zum Thema 
Wald und Jagd lernen kann – 
das ist etwas, was nirgendwo 
käuflich zu erwerben wäre. Eine 
Tour mit dem Segelflieger über 
das Rheintal, ein motorisierter 
„Aus-Flug“ von Riedelbach zum 
Deutschen Eck, oder von Mainz 
in die Kaiserstadt Speyer: Ver-
lockende Flug-Angebote der 
besonderen Art zielen auf hof-
fentlich hohe Gebote zugunsten 
des Idsteiner Hospizes. Ebenso 
stehen noch weitere ungewöhn-
liche Aktivitäten auf der Verstei-
gerungsliste. Die bekannte Nie-
dernhausener Auktionatorin 
Sarah Schreiber hat den Veran-
staltern von der Hospizstiftung 
auch für den zweiten Auktions-
abend zugesagt, die Modera-
tion und die Versteigerung zu 
übernehmen. „Wir können uns 
wieder auf Sarah Schreibers 
ebenso charmante wie kom-
petente Moderation freuen“, ist 
auch die Stiftungsvorsitzende 
Doris Ahlers in Vorfreude auf 
das besondere Event.

Zweite Benefiz-Auktion für das 
Idsteiner Hospiz am 26. April

Benefiz-Auktion mit Traktorfahrt (Bild: Doris Ahlers)

Ein besonderer Tag für viele 
Kinder: Sie werden zum ersten 
Mal in ihrem Leben Jesus im 
eucharistischen Brot empfan-
gen. Am Wochenende, Samstag, 
27. April und Sonntag, 28. April, 
finden in den Kirchen St. Martin 
in Idstein, St. Nikolaus-von-Flüe 
in Wörsdorf, Maria Königin in 
Niedernhausen und St. Martha 
in Engenhahn der katholischen 
Pfarrei St. Martin Idsteiner Land 
Erstkommuniongottesdienste 
statt. 85 Mädchen und Jungen 
empfangen zum ersten Mal die 
Heilige Kommunion. Die Erst-

kommunion ist nach der Taufe 
ein weiterer Schritt zur Auf-
nahme in die Glaubensgemein-
schaft. Seit letztem Oktober 
bereiteten sich die Erstkommu-
nionkinder mit ihren Familien, 
Katechetinnen und Katecheten 
auf dieses wichtige Ereignis vor. 
Sie lernten wichtige Glaubens-
themen während der themati-
schen Treffen und Gottesdiens-
te kennen. Eine ganz besondere 
und nachhaltige Veranstaltung 
während der Vorbereitungszeit 
war für die Erstkommunion-
kinder der Schöpfungstag im 

vergangenen Jahr am 4. Novem-
ber. Bei diesem Treffen leisteten 
die Kinder einen Beitrag für die 
Natur, indem sie 60 Wildkirsch-
bäume pflanzten. Die Kinder 
sammelten bei dieser Aktion Na-
turerfahrungen, lernten Neues 
kennen und hatten viel Spaß zu-
sammen. Der Dankgottesdienst 
feiern die Kommunionkinder 
mit Ihren Familien am Samstag, 
4. Mai 2024 um 10 Uhr im Dom 
zu Limburg. Weitere Infos finden 
sich unter https://katholisch- 
idsteinerland.de/beitrag/wir- 
feiern-erstkommunion/.

Feierliche Erstkommunion  
in der Pfarrei St. Martin  
Idsteiner Land 2024

Traditionelles Wild-Sau-Essen der  
Reservisten im Schützenhaus Königshofen

Mit dem 30. Mal der Ausrichtung 
kann man von beginnender Tra-
dition sprechen – dem die Win-
tersaison beendenden WILD-
SAU-ESSEN (Vorsuppe, Stücke 
vom Wildschwein an Rotkraut 
und Klößen) der NRK e. V. mit 
Gästen. Am Sonntag, den 21. 
April 2024 ab 12.00 Uhr wollen 
wir mit einem kräftigen Essen 

von der kalten Saison Abstand 
nehmen und laden dazu Gäste 
bei. – Das macht dann nicht nur 
eine frohe Runde aus, sondern 
es wird auch als Beiwerk immer 
etwas geboten – Zwischengänge 
wie Historisches oder anderes 
Interessantes als Wortbeitrag. 
Anmeldung ist erforderlich – 
Tel. 06127/78217.

Wir tanzen in den Himmel, bis der Kaktus sticht!
Sie haben Lust zu tanzen, aber 
keinen Partner, der das Hobby 
mit Ihnen teilt?
Kommen Sie zu uns!
Wir, ca. 10 tanzfreudige Damen, 
treffen uns jeden Donnerstag 
von 18.00 Uhr bis 19.30 Uhr im 
Gemeindesaal der ev. Kirche, 
Niedernhausen, Fritz-Gonter-
mann-Str. 4, bei entspannter 
Atmosphäre, um gemeinsam 

zu tanzen. Sie lernen mit uns 
vielfältige Tänze aus aller Welt 
(Folklore, Standard, Latein, 
Linedance, Squaredance, Kon-
tra, …) kennen und lieben. Ob 
Sie erfahren oder ungeübt sind, 
spielt keine Rolle. Nach Anlei-
tung erlernen Sie Figuren und 
Tanzschritte für Einzel-, Part-
ner- oder Gruppentänze und 
sehen sofortige Erfolge.

Am Donnerstag, den 2.5. bie-
ten wir einen kostenlosen 
„WORKSHOP“ an.
18 Uhr bis 19.30 Uhr im Ge-
meindesaal
Machen Sie den ersten Schritt, 
wir zeigen Ihnen den Zweiten!
Wir freuen uns auf Sie! 
Cornelia und Jutta
Kontakt: Jutta Eichhorn
Tel.: 06127-7059769

Treffpunkt

    Gesundheit

Bahnhofs t raße 25
65527 N iedernhausen  
Te l .  0 61 27/23 79
www.theisstal-apotheke.de

Öffnungszeiten:
Montag − Freitag 

8.00 Uhr − 13.00 Uhr 
und 14.00 Uhr − 18.30 Uhr

Samstag 8.00 Uhr − 13.00 Uhr

https://christuskirche-niedernhausen.de
https://christuskirche-niedernhausen.de
https://christuskirche-niedernhausen.de
mailto:m.schmidt@katholisch-idsteinerland.de
mailto:m.schmidt@katholisch-idsteinerland.de
https://katholisch-idsteinerland.de/beitrag/wir-feiern-erstkommunion/
https://katholisch-idsteinerland.de/beitrag/wir-feiern-erstkommunion/
https://katholisch-idsteinerland.de/beitrag/wir-feiern-erstkommunion/


318. April 2024Neues aus dem Rathaus

Pressemitteilung der Gemeinde Niedernhausen

Zeugen gesucht: Wartehalle an der Bushal-
testelle „Lenzenmühle“ schwer beschädigt

Am heutigen Vormittag stell-
te die Niedernhausener Ord-
nungspolizei eine schwere 
Beschädigung der Wartehalle 
an der Bushaltestelle „Lenzen-
mühle“ an der L3273 wischen 
Niederseelbach und Engen-
hahn fest. Die Metallkonstruk-
tion der Wartehalle ist stark ver-
formt und eine der rückwärtigen 
Scheiben komplett zerstört. Die 
Beschädigung scheint sich am 
Wochenende bzw. im Laufe 
des gestrigen Montags ereig-
net zu haben. Die Gemeinde 
Niedernhausen bittet mögliche 
Zeugen des Vorfalls, sich beim 
Umweltbeauftragten der Ge-
meinde, Herrn Martin Stappel, 
telefonisch (06127 903 129) oder 
per E-Mail (martin.stappel@nie 
dernhausen.de) zu melden.

Mehr Beweglichkeit &  
Wohlbefinden durch 

systematisches 
 Dehnen nach  

Liebscher & Bracht

Johannes Kerkmann
Heilpraktiker & Yogalehrer

0177-1986101
inbeweung-sein.de

„Wie funktioniert das hier?“ 
Viele Fragen von Menschen, 
die aus anderen Ländern nach 
Niedernhausen kommen, las-
sen sich sicher so zusammen-
fassen. Zur Unterstützung in 
vielfältigen Situationen steht 
in Niedernhausen seit 2021 ein 
Team von ehrenamtlichen Inte-
grationslotsinnen und Integra-
tionslotsen zur Verfügung. 
Sie helfen zum Beispiel bei Be-
hördengängen oder bei der so-
zialen Vernetzung am neuen 
Wohnort. 
Hier gibt es jetzt Verstärkung: 
Am 10.4.24 erhielten Humaira 
Najeeb und Najeebullah Najeeb 
ihre Zertifikate durch den Ers-

ten Beigeordneten Dr. Norbert 
Beltz. Beide sind vor drei Jahren 
aus Afghanistan nach Niedern-
hausen gekommen: „Wir sind 
sehr dankbar für die viele Un-
terstützung, die wir bekommen 
haben,“ sagt Humaira Najeeb: 
„Wir möchten nun gerne etwas 
zurückgeben!“ Afghanistan ist 
ein sehr diverses Land mit meh-
reren offiziellen Sprachen, viele 
Menschen dort sind mehrspra-
chig aufgewachsen. 
Daher ist es nicht ungewöhn-
lich, dass Humaira und Najee-
bullah Najeeb in ihrer Arbeit 
gemeinsam die Sprachen Dari, 
Pashtu, Farsi und Urdu abde-
cken können. 

Die Ausbildung und der Einsatz 
der Lotsinnen und Lotsen wird 
vom Land Hessen durch das 
Programm „WIR“ zur Unterstüt-
zung von kommunalen Integra-
tionsstrategien gefördert. Das 
„Kompetenzzentrum Vielfalt“ 
der Landesregierung führt die 
Aus- und Weiterbildung der eh-
renamtlich Tätigen durch. Hier 
lernen Interessierte zum Bei-
spiel die Grundlagen von diver-
sitätssensibler Kommunikation 
und Gesprächsführung.
Wer sich als Integrationslotsin 
oder -lotse engagieren möchte, 
braucht als Grundvorausset-
zung Spaß an einer ehrenamt-
lichen Tätigkeit und am Enga-

gement für andere Menschen. 
Gute Deutschkenntnisse min-
destens auf Stufe B2 sind Pflicht, 
Kenntnisse einer weiteren Spra-
che wünschenswert. 
Eine eigene Migrationserfah-
rung oder Erfahrung in der In-
tegrationsarbeit sind hilfreich, 
aber nicht zwingend nötig. 
Weitere Informationen über 
die Arbeit der Integrationslot-
sinnen und Integrationslotsen 
finden sich auf der Webseite 
der Gemeinde: https://www.
niedernhausen.de/kinder-fami 
lie-gesellschaft/integration/ 
integrationslotsinnen-und-inte 
grationslotsen-in-niedernhau 
sen/

Neue Integrationslotsen erhalten Zertifikate

Der Erste Beigeordnete Dr. Norbert Beltz mit den frisch zertifizier-
ten Integrationslotsen Humaira und Najeebullah Najeeb

Sie sprechen mehrere Sprachen? 
Und Sie haben Lust, sich eh-
renamtlich zu engagieren? Wir 
haben da was für Sie – die Ge-
meinde Niedernhausen sucht 
laufend ehrenamtliche Dolmet-
scherinnen und Dolmetscher. 
Sie unterstützen zugewanderte 
Menschen, die beim Ankom-
men und der Orientierung in 
Niedernhausen Hilfe brauchen. 
Sie brauchen keine ausgebil-
dete Dolmetscherin oder Dol-
metscher zu sein, sicheres Be-
herrschen einer Fremdsprache 
genügt! 
Was erwartet Sie? 

	– Sie treten in Kontakt mit Men-
schen aus verschiedenen 
Ländern der Welt. Mit Ihren 
Sprachkenntnissen helfen Sie 
den Menschen bei der Kom-
munikation mit Institutionen, 
z.  B. Schulen, Kitas und Be-
hörden. 

	– Sie nehmen an einer kosten-
losen Qualifizierung teil, die 
Sie optimal auf die Aufgabe 
vorbereitet. 

	– Sie lernen neue, interessante 
Menschen kennen und ma-
chen gemeinsam mit einem 
netten und engagierten Team 
neue Erfahrungen.

	– Für jeden Einsatz erhalten Sie 
einen Pauschalvergütung von 
20 €. 

	– Die Integrationsbeauftragte ist 
Ihre Ansprechperson und ist 
im engen Austausch mit Ihnen.

	– Ihr Einsatz ist flexibel und 
richtet sich nach Ihrer Ver-
fügbarkeit.

Sie haben Interesse und möch-
ten weitere Informationen? 
Dann wenden Sie sich gerne an 
die Integrationsbeauftragte der 
Gemeinde, Frau Kira Malche-
rowitz, per Email unter integ 
ration@niedernhausen.de oder 
telefonisch unter 06127 903 179.

Gemeinde Niedernhausen sucht 
ehrenamtliche Laiendolmet-
scherinnen und -dolmetscher

Gut und kompetent pflegen: Das 
ist das Ziel im Kurs für pflegende 
Angehörige, der demnächst ab 
Ende April 2024 durch die Dia-
koniestation Niedernhausen/
Eppstein durchgeführt wird. 
Dieser wendet sich auch an 
Menschen, die Beruf und Pfle-
ge vereinbaren müssen – und an 
alle anderen Interessierten. Der 
Kurs wird in der Diakoniestation 
Niedernhausen in 5 Kurseinhei-
ten angeboten. 
Die Kurs-Termine sind wie folgt: 

	– Dienstag, 30.4.2024,  
17.00–18.30 Uhr

	– Donnerstag, 2.5.2024,  
16.30–19.30 Uhr

	– Dienstag, 7.5.2024,  
17.00–18.30 Uhr

	– Donnerstag, 16.5.2024,  
17.00–18.30 Uhr

	– Donnerstag, 23.5.2024,  
17.00–18.30 Uhr

In den insgesamt 5 Kurseinhei-
ten werden u. a. folgende The-
men behandelt: 

	– Patientenverfügung/Vorsor-
ge- und Betreuungsvollmacht

	– Rechtliche und finanzielle As-
pekte der Pflegeversicherung

	– Pflege an Demenz erkrankter 
Menschen

	– Gestaltung von Wohnraum 
und Umgebung

	– Vorbeugende Maßnahmen 
bei der Pflege/Bewegungs-
förderung

Die Diakoniestation Niedern-
hausen/Eppstein bietet diesen 

Kurs mit Unterstützung der 
Barmer Ersatzkasse seit einigen 
Jahren in der Kirchengemeinde 
Niedernhausen an. Die Teilnah-
me ist kostenlos. Der Kurs findet 
in den Räumlichkeiten der Dia-
koniestation am Ilfelder Platz 1 
in Niedernhausen statt. 
Interessierte können sich bei 
der Diakoniestation Niedern-
hausen/Eppstein unter der 
u.  a. Telefonnummer oder per  
E-Mail anmelden.
Diakoniestation Niedernhau-
sen/Eppstein
Anschrift Niedernhausen: 
Ilfelder Platz 1
Telefon: 06127/2685
diakoniestation.niedernhausen 
@ekhn.de

Pflege- und Gesundheitskurs der Diakoniestation Niedernhausen

Alles über Pflege wissen
Unterstützung für pflegende Angehörige

Noch neun Prozent der Bür-
gerinnen und Bürger müssen 
bis zum 27. April einen Vertrag 
unterzeichnen. 
Viele Bürgerinnen und Bürger 
haben sich bereits für einen Ver-
trag mit Deutsche Glasfaser ent-
schieden und leisten so einen 
Beitrag für die digitale Zukunft 
in Niedernhausen. 
Doch noch ist das Ziel – der 
Ausbau eines zukunftssicheren 
Glasfasernetzes – nicht erreicht. 
Die Nachfragebündelung in 
Niedernhausen befindet sich 
im Endspurt: 
Noch bis zum 27.4.2024 können 
sich die Bürgerinnen und Bür-
ger für einen schnellen Glasfa-
seranschluss entscheiden und 
einen Vertrag bei Deutsche 
Glasfaser abschließen. Derzeit 

fehlen noch etwa neun Prozent 
bis zum Ziel.
„In Engenhahn und Königsho-
fen sind die Bürger noch zurück-
haltend. Es gilt den Anschluss 
am digitalen Fortschritt nicht 
zu verpassen“, so Dietmar Rote
ring, Projektleiter von Deutsche 
Glasfaser und appelliert an die 
noch zögerlichen Haushal-
te sich bis zum Stichtag einen 
kostenlosen Hausanschluss zu 
sichern.
Interessierte können sich im 
Servicepunkt sowie über die 
Servicehotline 02861 890 60 
900 beraten lassen und einen 
Vertrag abschließen. Weiterhin 
ist das Abschließen eines Ver-
trages auch online unter www.
deutsche-glasfaser.de möglich.
Servicemobil Niedernhausen
Vorplatz Rathaus Niedernhau-
sen, Wilrijkplatz 1
65527 Niedernhausen
Dienstag 12.00–18.00 Uhr
Donnerstag 12.00–18.00 Uhr
Servicemobil Niedernhausen-
Niederseelbach
Lenzenberghalle, Parkplatz, 
Neugasse 12a
65527 Niedernhausen-Nieder-
seelbach
Mittwoch 10.00–18.00 Uhr
Außerdem ist unser Servicemo-
bil im Endspurt an folgenden 
Haltestellen für Sie vor Ort:
Dienstag, 23.4.24 – Niedernhau-
sen

Rathaus Niedernhausen, Wil-
rijkplatz 1
12.00–18.00 Uhr
Mittwoch, 24.4.24 – Niederseel-
bach
Parkplatz Lenzenberghalle, 
Neugasse 12a
10.00–18.00 Uhr
Donnerstag, 25.4.24 – Niedern-
hausen
Rathaus Niedernhausen, Wil-
rijkplatz 1
12.00–18.00 Uhr
Freitag, 26.4.24 – Engenhahn
Parkplatz Gartenfeldstraße/
Ecke Eschenhahner Weg
11.00–19.00 Uhr
Samstag, 27.4.24 – Engenhahn
Parkplatz Gartenfeldstraße/
Ecke Eschenhahner Weg
11.00–19.00 Uhr
Eine persönliche Beratung kön-
nen Interessierte unter der Ruf-
nummer 02861 8133 212 verein-
baren.
Alternativ können sich Interes-
sierte auch bei Hifikaus (Bahn-
hofstr. 9, 65527 Niedernhausen) 
beraten lassen.
Alle Informationen über Deut-
sche Glasfaser und die buchba-
ren Produkte sind online unter 
www.deutsche-glasfaser.de/nie 
dernhausen verfügbar. Hier fin-
den Bürgerinnen und Bürger 
auch Details über den derzeiti-
gen Stand der Nachfragebünde-
lung sowie aktuelle Nachrichten 
und Termine.

Deutsche Glasfaser 
Zwischenstand beim Glasfaserprojekt in Niedernhausen

24 Prozent der Bürgerinnen 
und Bürger haben sich für das 
Glasfasernetz entschieden

Niedernhausen
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Liz Webb
Das Waldhaus
Goldmann Verlag

Nur wenn du lügst, kommt die 
Wahrheit ans Licht ...
Als die 37-jährige Hannah in 
ihr Elternhaus nach London 
zurückkehrt, um ihren schwer 
dementen Vater zu versorgen, 
erwartet sie eine Überraschung. 
Er hält sie fälschlicherweise für 
ihre Mutter, die vor Jahren unter 
mysteriösen Umständen starb. 
Hannah steht unter Schock, vor 
allem weil ihr Vater sie immer 
wieder um Verzeihung bittet. 
Weiß er doch mehr über den Tod 
ihrer Mutter, als er damals zuge-
ben wollte? Ist er vielleicht sogar 
schuld daran? Um die Wahrheit 
herauszufinden, schlüpft Han-

nah mehr und mehr in die Rol-
le ihrer Mutter und ahnt nicht, 
dass sie damit die düsteren Er-
eignisse der Vergangenheit un-
abwendbar heraufbeschwört ... 
Düster, fesselnd und bis zur letz-
ten Seite spannend.

Frau Schüller von der Buchhandlung 
Sommer empfiehlt:

Blogs

In der vergangenen Woche sind 
wichtige Weichen gestellt wor-
den, um die Migration endlich 
wieder nach Regeln ablaufen 
zu lassen. Das europäische Par-
lament hat endlich das neue 
gemeinsame europäische Asyl-
recht beschlossen, ein echter 
Meilenstein zur Einführung 
gemeinsamer Standards in 
Europa. Endlich gibt es klare 
Verteil-Schlüssel in Europa, 
um Flüchtlinge gleichmäßig zu 
verteilen, und wer weiter kate-
gorisch niemanden aufneh-
men will, der wird künftig für 
alle anderen bezahlen müssen. 
Durch die Vor-Prüfung an den 
Außengrenzen wird es keinen 
mehr geben, der seinen Pass 
absichtlich wegwirft; bislang 
konnte man damit seine dro-
hende Abschiebung weit hin-
auszögern, weil die Behörden ja 
erst einmal feststellen müssen, 
wohin abgeschoben werden 
soll. Jetzt verzögert man damit 
das Weiterkommen über die 
Außengrenze in die EU hinein, 
was ja das eigentliche Ziel al-
ler Flüchtlinge ist. Flüchtlinge 
können sich ihr Lieblings-Land 
auch nicht mehr aussuchen; da 
sie ja nach Schutz suchen, ist 
das auch gar nicht nötig, denn 
diesen Schutz können alle EU-
Staaten bieten. Durch stärkere 
Kontrollen an den EU-Außen-
grenzen müssen die Kontrollen 
des Bundesgrenzschutzes zu 
unseren Nachbarländern nicht 
mehr so intensiv sein, wie sie es 
in letzter Zeit waren. Außerdem 
werden der Lebensstandard für 
die Migranten und die medizi-
nische Versorgung auf Mindest-
Standards festgelegt. Aber auch 
in der deutschen Gesetzgebung 
sind wir weitergekommen: Die 
Bezahlkarte als Standard wurde 
letzte Woche endlich vom Bun-
destag beschlossen, um den 
Missbrauch der Gelder zu stop-
pen. Das Geld der deutschen 
Behörden ist für Lebensmittel, 
Kleidung und soziale Teilhabe 
gedacht, oft wird es aber über-
wiesen in die Herkunftslän-
der, oder um Schulden an die 
Schleuser zu bezahlen. Außer-
dem wurden bereits die Asyl-
bewerberleistungen, die unter-
halb des Bürgergelds liegen, von 
18 auf 36 Monate Bezugsdauer 
ausgeweitet, bevor es dann Bür-
gergeld gibt. Neben der Verein-
fachung von Rückführungen in 
die Heimat für diejenigen, die 

kein Bleiberecht haben, aber 
auch der Vereinfachung des 
Berufs-Einstiegs auch ohne 
Deutsch-Kenntnisse ist mittler-
weile einiges getan worden, was 
in den letzten neun Jahren längst 
hätte getan werden müssen. 
Die Bundesfamilienministerin 
Lisa Paus hat eine neue Ver-
sion ihres Gesetzes zur Kin-
dergrundsicherung vorgestellt, 
aber erneut sollte die Verwal-
tungs-Bürokratie enorm aus-
geweitet werden. Sie wollte 
weiterhin 5.000 neue Stellen 
in den Ämtern dafür schaffen, 
und stellte das als notwendiges 
Anliegen vor. Sie weiß genau, 
dass das mit der FDP nicht zu 
machen ist, weil wir angetreten 
sind, um Deutschlands Büro-
kratie zu verkleinern, und so 
wird es eben bald erneut einen 
Gesetzentwurf von ihr dazu ge-
ben müssen.
Gefährlich wird es durch die 
Verzögerungen des neuen Kli-
maschutzgesetzes; hier drohen 
ab Juli Fahrverbote für Autos an 
Wochenenden, wenn die No-
velle dieses Gesetzes bis dahin 
nicht beschlossen worden ist. 
Was ist der Hintergrund? Die 
frühere Regierung Merkel hat-
te das alte Klimaschutz-Gesetz 
erlassen, in dem Ziele standen, 
wie viel CO

2
 eingespart werden 

muss. Es gibt dabei verschiede-
ne Sektoren, wie zum Beispiel 
Verkehr, aber auch Heizungen, 
Industrie usw., und im alten 
Merkel-Gesetz muss jeder Sek-
tor ein Ziel erfüllen, und Ein-
sparungen schaffen. Falls diese 
Einsparung nicht erreicht wird, 
müssen Maßnahmen getroffen 
werden, wie diese Ziele erreicht 
werden können. Nun begab es 
sich, dass wir mit dem Klima-
schutz gut vorankommen, aus 
den unterschiedlichsten Grün-
den, zum Beispiel der besseren 
Wärmedämmung, mehr Strom 
aus erneuerbaren Energien, 
also alles in allem erfüllen wir 
die Klimaziele in Deutschland. 
Aber nicht jeder Sektor schafft 
es, im Bereich Verkehr fahren 
noch sehr viele Benziner- und 
Dieselmotoren, und unter an-
derem deswegen ist der Ver-
kehr etwas langsamer als die 
anderen Sektoren. Nun hat sich 
die Regierungs-Koalition dar-
auf verständigt, in einem neuen 
Klimaschutz-Gesetz zu sagen: 
entscheidend ist nicht der ein-
zelne Sektor, sondern ob wir 

als Bundesrepublik insgesamt 
unsere Klima-Ziele erreichen. 
Dieses neue Gesetz war bereits 
im Kabinett von allen geeinigt, 
und sobald es endlich be-
schlossen wird, droht auch kein 
Fahrverbot. Es gilt derzeit aber 
noch das alte Gesetz, und nach 
dem muss der Verkehrs-Sektor 
sein Ziel selbst erreichen. Das 
Umwelt-Bundesamt hat aus-
gerechnet, dass in diesem Jahr 
noch 22 Millionen Tonnen CO

2
 

eingespart werden müssten. Ein 
Tempolimit 130 würde 2 Millio-
nen Tonnen beitragen, ein Fahr-
verbot an einem Wochentag 
würde auch nicht reichen. Es 
müssten zwei Tage in der Wo-
che alle Verbrenner-Fahrzeuge 
stehen bleiben, um nach altem 
Gesetz die Ziele zu erreichen. 
Warum kommt dann das neue 
Gesetz nicht? Viele munkeln, 
dass Sozialdemokraten und 
Grüne das neue (und eigentlich 
längst miteinander vereinbar-
te) Gesetz deswegen aufhalten, 
weil sie insgeheim hoffen, damit 
ein Tempolimit zu erzwingen, 
obwohl der Koalitionsvertrag 
ausdrücklich sagt, dass es kein 
allgemeines Tempolimit ge-
ben wird. Doch diese Trickse-
rei nützt nichts, denn auch mit 
einem Tempolimit kämen Fahr-
verbote! Es wird also höchste 
Zeit, dass das neue Gesetz end-
lich auf die Tagesordnung des 
Bundestages kommt, und zügig 
beschlossen wird.

Der Verteidiger Deiner Freiheit

Neues aus Berlin

– Anzeige –

(Bild: Stefan Trocha)

Alexander Müller
ist Mitglied des Deutschen Bun-
destages, und Mitglied der FDP-
Fraktion in der Gemeindever-
tretung Niedernhausen.
Sie erreichen ihn unter alexan 
der.mueller@bundestag.de, in 
den sozialen Netzwerken unter 
alexmuellerfdp

alexander.mueller@bundestag.de

Reguläre Altersgrenze
Zum Jahreswechsel ist die regu-
läre Altersgrenze auf 66 Jahre an-
gestiegen. Die neue Altersgren-
ze gilt für Versicherte, die 1958 
geboren wurden. Für diejeni-
gen, die später geboren wurden, 
erhöht sich das Eintrittsalter in 
2-Monats-Schritten weiter. 2031 
wird die reguläre Altersgrenze 
von 67 Jahren erreicht.

Rente ab 63

Bei der für besonders langjährig 
Versicherte (mindestens 35 Jah-
re) möglichen Rente ab 63 steigt 
die Altersgrenze für 1960 Gebo-
rene auf 64 Jahre und 4 Monate. 
Für später Geborene erhöht sich 

das Eintrittsalter weiter. 2029 
wird die dann gültige Alters-
grenze von 65 Jahren erreicht. 
Die Rente ab 63 ist allerdings 
mit einem Abschlag verbunden. 
Dieser steigt mit der schrittwei-
sen Anhebung des Rentenalters 
auf 67 Jahre kontinuierlich an. 

Hinzuverdienstgrenzen 
Die Hinzuverdienstgrenzen für 
Renten wegen verminderter 
Erwerbsfähigkeit steigen 2024. 
Beim Bezug einer Rente wegen 
teilweiser Erwerbsminderung 
ergibt sich ab Januar eine jähr-
liche Mindesthinzuverdienst-
grenze von €  37.117,50, bei 
Renten wegen voller Erwerbs-
minderung sind es € 18.558,75.

Freiwillige Versicherung

Die Mindest- und Höchstbeiträ-
ge für freiwillig Versicherte sind 
zum Jahreswechsel gestiegen. 
Der monatliche Mindestbeitrag 
erhöhte sich von €  96,72 auf 
€ 100,07, der Höchstbetrag er-
höhte sich zum Jahreswechsel 
von € 1.357,80 auf € 1.404,30 im 
Monat.

Höherer Steueranteil 
Der Steueranteil der in 2024 in 
den Ruhestand gehenden Steu-
erpflichtigen erhöht sich von 83 
auf 84 %. Steuerfrei bleiben nur 
noch 16 % der ersten vollen Brut-
tojahresrente. Bestandsrenten 
sind hiervon nicht betroffen.

Renten 2024

www.rcs-gmbh.com

Jetzt ein Buch!

Das Waldhaus

www.buchhandlung-sommer.de

Unsere Öffnungszeiten:  
Di–Fr 10.00 Uhr bis 18.00 Uhr  /  Sa 10.00 Uhr bis 14.00 Uhr

Von Amsel bis Zilpzalp:  
Vogelstimmenwanderung mit dem NABU

Am Sonntag, 28. April 2024 
um 17.00 Uhr, lädt die NABU-
Gruppe Niedernhausen zu ei-
ner etwa zweistündigen Vogel-
stimmenwanderung unter der 
Leitung von Andrea Perlich ein. 
Die Biologielehrerin wird alle 
Interessierten auf eine akusti-
sche Entdeckungsreise in die 
heimische Vogelwelt mitneh-
men. 
Die Wanderung ist insbesonde-
re für Anfänger geeignet.
Die Route führt entlang durch 
den Wald sowie durch für un-
sere Gemeinde typische Bio-
tope, wie Obstwiesen, Feldge-
hölze und landwirtschaftliche 
Randlagen, wo der Gesang von 
Amsel, Singdrossel, Zilpzalp, 
Grünfink und Meise beson-
ders gut zu hören ist. Mit etwas 

Glück geben Sommergold-
hähnchen und Buchfink nicht 
nur ein wunderbares Abend-
konzert, sondern lassen sich 
im Gebüsch, zwischen Ästen 
und Bäumen oder am Himmel 
beobachten. 
Mit ihrem gut geschulten Ge-
hör und ihren umfangreichen 
Kenntnissen steht Andrea Per-
lich während der Wanderung 
für alle Fragen mit wissenswer-
ten Fakten bereit.
Der Treffpunkt ist am 28. April 
2024 um 17.00 Uhr am Quel-
lenweg (Parkplatz vom Wald-
schwimmbad Niedernhau-
sen). Die Teilnahme an der 
Wanderung ist kostenlos. Bitte 
an gutes Schuhwerk denken, 
und wer möchte, kann gern ein 
Fernglas mitbringen.

In der Hospizbewegung en-
gagieren sich viele Menschen 
ehrenamtlich und bringen ihre 
Ideen und Talente mit ein. Das 
ermöglicht vielfältige Unterstüt-
zung und Beratungsangebote, 
die wir Ihnen gern im Einzelnen 
vorstellen und vermitteln. So 
gibt es z. B. Informationen über

	– den Palliativpass
	– den Ablauf einer ambulanten 

Hospizbegleitung durch eh-
renamtliche Begleiter+Innen

	– die spezialisierte ambulante 
Palliativversorgung

	– das Sonntagscafé für Trau-
ernde

	– die Trauergruppe

	– die Trauerwanderungen und 
den Trauerspaziergang

	– das neue Betreuungsrecht
	– offene Themenabende

Wann: Dienstag, 30.4.2024, 
15.00–17.00 Uhr. Bitte melden 
Sie sich an: Tel. 06126 7002713
Ihre Hospizbewegung im Id-
steiner Land e. V.

Beratung über die Angebote der Hospizbewegung im Idsteiner Land e. V.

Haben Sie Fragen?  
Dann kommen Sie vorbei!

Gutachterin für
Schmuck und Edelmetalle

GOLDANKAUF
Außerdem suchen wir 

•  Bestecke 
• Porzellan 

 • Antiquitäten 
Unverbindliche  Hausbesuche

Besuchen Sie uns  
gerne im Geschäft 

Watzhahner Straße 3  
in Taunusstein

Sabina Henel
Tel.: 0163 44 50 555

06128 10 18 244
www.sh-kunsthandel.de

Niedernhausen

	– Naturkreislauf erleben in der 
Kompostierungsanlage Tau-
nusstein-Orlen

	– Kurse für Grundschulen und 
Sekundarstufe 1 verfügbar

	– EAW übernimmt auch Fahrt-
kosten für Schulklassen

Warum eigentlich sollte man 
Abfälle vermeiden? Was treibt 
der Wurm im Komposthaufen? 
Und wieso sammelt ein Wert-
stoffhof so viele verschiedene 
Sorten Abfall? Auf diese Fragen 
gibt es Antworten in der Müll-
werkstatt des Eigenbetriebes 
Abfallwirtschaft Rheingau-Tau-
nus-Kreis (EAW). Natürlich 
werden auch noch viel mehr 

Fragen beantwortet und so wer-
den Lernen und Forschen in der 
Kompostierungsanlage in Tau-
nusstein-Orlen zum Erlebnis. 
In der Müllwerkstatt wird ge-
graben, Bodentierchen werden 
gesucht und noch vieles Weitere 
ausprobiert. Die Themen Natur-
kreislauf, Kompostierung und 
Wertstoffsammlung stehen im 
Mittelpunkt der Exkursion. Die 
Anlage der EAW zeigt authen-
tisch, wie Grünabfälle verwer-
tet, und wie auf dem Wertstoff-
hof Abfallstoffe sortiert werden. 
Die Abfallwirtschaft wird so 
den jungen Müllforschern aus 
den Schulklassen im Rheingau-

Taunus-Kreis passgenau ver-
mittelt. Die Müllwerkstatt kann 
an Werktagen vormittags oder 
nachmittags gebucht werden. 
Schulklassen aus der Grund-
schule und Sekundarstufe 1 
können sich unter der Telefon-
nummer 06124 510-493 für den 
Besuch der Müllwerkstatt an-
melden. Die Fahrtkosten wer-
den für Schulklassen vom EAW 
übernommen. Wichtig: Die Vor-
anmeldung ist verbindlich. Die 
Veranstaltung wird komplett im 
Freien durchgeführt. Geeignete 
Kleidung und feste Schuhe soll-
ten die Schülerinnen und Schü-
lern daher unbedingt tragen.

Die „Müllwerkstatt“ im RTK ist wieder geöffnet

Umweltbewusstsein macht Schule



518. April 2024Blogs

Liebe Niedernhausenerinnen 
und Niedernhausener, 
die Gemeinde Niedernhausen 
wird in den nächsten Jahren 
zwei neue Wohngebiete erhal-
ten: die Farnwiese und das Ge-
lände am Rhein-Main-Theater. 
Die Bevölkerung – derzeit liegt 
sie bei etwa 14 800 Einwohnern, 
wird deutlich steigen. 
Seit vielen Jahrzehnten wächst 
die heutige Gemeinde Niedern-
hausen in mehreren Etappen. 
Nach dem 2. Weltkrieg waren 
es die Geflüchteten und Ver-
triebenen, die die Bevölke-
rungszahl steigen ließ. Als der 
Lenzhahner Weg in den 1960er 
besiedelt wurde, kamen viele 
Neubürger hinzu, die nächste 
große Zuzugsbewegung setzte 
ab 1987 auf dem Schäfersberg 
ein. Die Kriege in der Ukrai-
ne, in Syrien und Afghanistan 
führten zu vermehrtem Zuzug 
von Geflüchteten, zunächst in 
die Gemeinschaftsunterkünfte, 
später auch in privaten Wohn-
raum. In den vergangenen Jahr-
zehnten kamen Menschen aus 
ganz Deutschland hinzu, die 
im Rhein-Main-Gebiet arbei-
ten und in Niedernhausen eine 
neue Heimat gefunden haben. 
Mit der Nähe zu Frankfurt und 
Wiesbaden ist Niedernhausen 
für viele Menschen ein attrak-
tiver Wohnort (geworden). 
Hinzu kommen die Mischung 

zwischen urbanem Leben und 
ländlichem Raum und die güns-
tigen Verbindungen und An-
schlüsse des Öffentlichen Nah- 
und Individualverkehrs. Die 
Gemeinde hat es immer wieder 
geschafft, die Hinzugezogenen 
zu integrieren. Die Menschen 
auf dem Schäfersberg wurden 
zügig in der Gesamtgemeinde 
aufgenommen und integriert. 
Aus der jüngeren Vergangenheit 
sind das Schäfersbergteam und 
der Fluchtpunkt Niedernhausen 
gute Beispiele, wie die Interessen 
der Neu-Angekommenen mit 
denen der „Schon-immer-da-
gewesenen“ verknüpft werden 
können. Insbesondere die Ver-
eine, die Kirchengemeinden und 
die Freiwillige Feuerwehren ver-
binden Menschen unterschied-
licher Herkünfte in gemein-
samen Aktivitäten und leisten 
damit wichtige Beiträge für das 
Zusammenleben. Damit dies so 
bleibt und Niedernhausen auch 
in den nächsten Jahren die Hin-
zugezogenen auf der Farnwiese 
und dem Rhein-Main-Theater 
gut integriert und weiterhin ein 
attraktiver Wohnort bleibt, müs-
sen die notwendigen Voraus-
setzungen von der Gemeinde 
geschaffen werden. Die neue In-
tegrationsbeauftrage ist hierzu 
ein Baustein. Weiterhin gehört 
dazu die Infrastruktur zu verbes-
sern und anzupassen und dafür 

Sorge zu tragen, dass die Nahver-
sorgung gesichert ist. Brücken 
bauen, die Perspektive des ande-
ren kennenlernen und ihn unter-
stützen, in der Niedernhausener 
Bevölkerung anzukommen, ist 
eine gesamt-gesellschaftliche 
Aufgabe auf lokaler Ebene, die 
Niedernhausen interessant und 
lebenswert macht. Weltoffenheit 
ist nicht nur durch die Nähe zum 
Frankfurter Flughafen und seine 
Mitarbeitenden, von denen viele 
auch in Niedernhausen ihr Zu-
hause gefunden haben, reichlich 
vorhanden. 

Ihr 
Mathias Päßler

info@mathiaspaessler.de | www.mathiaspaessler.de

Mathias Päßler
ist Rechtsanwalt und Kandidat 
für das Amt des Bürgermeisters 
von Niedernhausen

– Anzeige –

Zuhören – Verbinden – Anpacken:  
Meine Vision für Niedernhausen

Zuzugs-Gemeinde Niedernhausen

Liebe Bürgerinnen, liebe Bürger,

alle Kommunen stehen in den 
kommenden Jahren vor großen 
finanziellen Herausforderun-
gen. Doch trotz angespannter 
Haushaltslage und steigenden 
Anforderungen durch Bund und 
Land, muss natürlich weiterhin 
sinnvoll und zukunftsgerichtet 
in die Gemeinde investiert wer-
den können.
Klar ist auch, dass die Investi-
tionen in die „freiwilligen Leis-
tungen“, also in das Ehrenamt 
für Jung und Alt, die engagier-
ten Vereine, die Jugend- und 
Seniorenarbeit, die Spielplätze 
oder eine qualitativ hochwer-
tige Kinderbetreuung, nicht in 
Frage stehen! Auch angesichts 
der sowieso schon steigenden 
Belastungen für die Bürgerin-
nen und Bürger sehe ich es als 
meine Aufgabe für stabile kom-
munale Steuern und möglichst 
geringe Abgaben zu sorgen. Ein 
ausgeglichener Haushalt muss – 
ohne Wenn und Aber – das Ziel 
unserer Finanzpolitik in Nie-
dernhausen sein.
Damit der Gemeindehaushalt 
auch in den nächsten Jahren 
nachhaltig und solide darge-
stellt werden kann, müssen an 
mancher Stelle Ausgaben redu-
ziert und zusätzliche Einnah-
men generiert werden. Dabei 
setze ich unter anderem auf die 
konsequente Nutzung von För-

dermitteln, die Niedrighaltung 
der Folgekosten bei Investitio-
nen, eine effiziente Digitalisie-
rung und den sinnvollen Einsatz 
von Künstlicher Intelligenz. KI 
kann u.  a. auch Verwaltungs-
prozesse verschlanken, damit 
Kosten reduzieren und nicht 
zuletzt die Beschäftigten der Ge-
meinde von automatisierbaren 
Routinevorgängen entlasten.
Alle Ausgaben müssen im Sinne 
der Generationengerechtigkeit 
priorisiert und die Gebühren-
haushalte regelmäßig geprüft 
werden. Um weitere Einnahmen 
zu generieren, brauchen ansäs-
sige Firmen Entwicklungsper-
spektiven für eine Expansion. 
Darüber hinaus muss neues 
Gewerbe in einem angemes-
senen Rahmen – für Mensch, 
Umwelt und Infrastruktur ver-
träglich – angesiedelt werden. 
Ziel ist es weitere wohnortnahe 
Arbeitsplätze und eine stabile 
Wertschöpfung zu schaffen, um 
Steuereinnahmen für die Ge-
meinde zu sichern. Kurzum: Wir 
müssen die Basis für zukunfts-
sichere Geschäftsmodelle für 
unsere Betriebe, Unternehmen 
und unser Niedernhausen 
schaffen.
Es ist zudem entscheidend auch 
weiterhin von kommunaler Sei-
te mit Nachdruck auf überge-
ordnete Ebenen einzuwirken, 
dass sie ihrer Verantwortung 
und Aufgabe nachkommen, die 

Kommunen ausreichend zu fi-
nanzieren. Das gilt insbesonde-
re, wenn neue Gesetze Kosten 
bei den Kommunen verursa-
chen.
Niedernhausen darf nicht die 
Chance genommen werden, 
eigene Schwerpunkte für die 
Bürgerinnen und Bürger set-
zen zu können. Dafür werde ich 
kämpfen.

Ich stehe für solide Finanzen 
und eine realistische Haushalts-
politik. Wir müssen und werden 
den Spagat schaffen, Sparen 
und Investieren in sinnvoller 
Weise zu kombinieren und da-
bei die Belastung nicht an die 
Bürgerinnen und Bürger weiter 
zu geben.

Ihre Lucie Maier-Frutig

lucie.frutig@gmx.de | www.lucie-maier-frutig.de
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Der überparteiliche Bürger-
meisterkandidat Mathias Päßler 
lädt am 28. April 2024 alle Inter-
essierten zu einem Spaziergang 
ein, bei dem dieses Mal die Zu-
kunft unseres Gemeindewaldes 
im Mittelpunkt steht.
Förster Johannes Schwed wird 
den Gang durch den frühlings-

haften Wald leiten. Mathias 
Päßler freut sich mit den Teil-
nehmenden ins Gespräch zu 
kommen. 
So können die Herausforderun-
gen durch den Klimawandel 
und der Gesundung von Kala-
mitätsflächen gemeinsam be-
sprochen werden. 

Treffpunkt ist um 11.00 Uhr in 
Oberjosbach an der Straßen-
ecke Jahnstraße/An der Eiche 
direkt am Waldrand.
Anschließend lädt Mathias Päß-
ler zur Einkehr in der Strauß-
wirtschaft „Apfel und Wein“ von 
Ingrid und Wulf Schneider in 
Oberjosbach, Bohnheck 5, ein.

Welche Zukunft hat unser Wald?

Solide Finanzen und eine 
realistische Haushaltspolitik

Im Niedernhausener Anzeiger 
vom 11. April teilt der Ortsvor-
steher Engenhahn und fossiles 
Mitglied der SPD, Peter Woitsch, 
kräftig zur bevorstehenden Bür-
germeisterwahl aus. 
Aber nicht wie man eigent-
lich vermuten könnte als eine 
der üblichen Attacken gegen 
die Konkurrenzkandidatin der 
CDU, Lucie Maier-Frutig, son-
dern in voller Breite wird der 
SPD Hoffnungsträger Mathias 
Päßler als ungeeignet disqua-

lifiziert. Herr Woitsch möchte 
nicht, dass Niedernhausen von 
jemand mit mangelnder Er-
fahrung in Haushaltsangele-
genheiten geführt wird. Klarer 
kann man einem Kandidaten 
keine Missbilligung erteilen 
und dies netterweise 2 Wochen 
vor Beginn der Briefwahl. So ist 
es nunmehr vage, wie die SPD 
Anhängerschar ihr Votum ab-
geben wird und die CDU Kan-
didatin Maier-Frutig von der 
jetzigen Verwirrung profitieren 

könnte. Letztlich wäre es aber 
ein Pyrrhussieg und kein Erfolg 
der eigenen Aura. Auch wenn 
Peter Woitsch vielleicht etwas 
zu singulär in Sachen mangeln-
der Erfahrung des Herrn Päßler 
kritisiert hat, so haftet doch bei-
den Kandidaten an, dass sie von 
den Parteioberen aus dem Pool 
der Landtags- und Stadtverord-
neten Wiesbadener Aktenta-
schenträger bestimmt wurden. 
Mit den zahlreichen Annoncen 
haben sie umfänglich über All-
gemeinheiten philosophiert 
und in der Tour d’Horizon viele 
Luftblasen steigen lassen, mit 
wenig Bezug zu Niedernhaus-
ener Problemen.
Wie bereits der Fall des Vor-
bürgermeisters Reimann zeigt, 
scheint man in politischen Krei-
sen der Hauptstadt unser Rat-
haus als Bürgermeisterübungs-
firma auserkoren zu haben. 
Diesmal stellt Wiesbaden sogar 
beide Kandidaten, das soll uns 
Niedernhausener „Hinterwäld-
lern“ wohl die Wahl erleichtern.
Manfred Müller
Engenhahn-WP

Leserbrief

Bürgermeisterkandidaten  
und Peter Woitsch

% 06127 70 30-0
Schöne Aussicht 21 info@rcs-gmbh.com

65527 Niedernhausen www.rcs-gmbh.com

RCS – Ihr Dienstleister in Sachen Steuern

Selbstbehauptung und Aikido
Die Aikidogruppe des TV Nie-
derseelbach bietet am Sonntag, 
dem 28. April 2024 von 14.00 bis 
17.00 Uhr, einen Einsteigerkurs 
zu Selbstbehauptung, Selbstver-
teidigung und Aikido an. Geleitet 
wird der Kurs von Petra Schmidt 
mit dem 4. Dan Aikido und seit 

über 30 Jahren im Kampfsport 
aktiv. Der Kurs richtet sich ge-
nerell an alle Interessierte ab 
12 Jahren. Speziell können im 
Aikido aber auch Eltern mit ih-
ren Kinder trainieren, da diese 
Kampfkunst altersübergreifend 
und auch inklusiv trainiert wer-

den kann. Wettkämpfe gibt es 
nicht, so dass ohne Leistungs-
druck gemeinsam und mit viel 
Spaß geübt werden kann. Die 
Gruppe freut sich über eine rege 
Teilnahme, der Unkostenbei-
trag beträgt 5 € für Erwachsene, 
Kinder zahlen nichts.

Niedernhausen

Keine Lust, 

ständig auf 

der Suche nach 

Angeboten für 

Ihre nächsten 

Flyer zu sein?

Wir bieten Ihnen: 
c  Erstellung  c

c  Druck und  c

c  Verteilung  c

Ihrer Flyer

Sprechen Sie uns einfach an:
Tel. 06128-9803355 oder

haiko.kuckro@ 
niedernhausener-anzeiger.de

Diese Woche verlosen wir an unsere VIP-Mitglieder 2-mal eine 
leckere Pizza bei Piccola Roma (Frankfurter Straße).

Alle VIP-Leserinnen und -Leser melden sich bitte per E-Mail mit 
dem Betreff „Pizza geht immer“. Einsendeschluss ist der 21. April 
2024 (E-Mail: haiko.kuckro@ niedernhausener-anzeiger.de).

Verlosung für VIP-Mitglieder

VIP-Ecke
VIP-EckeWerden Sie  

VIP-Mitglied

Für nur 20 Euro jährlich zuzüglich MwSt.  
sichern Sie sich zusätzliche Chancen und  
Vorzüge im Niedernhausener Anzeiger.

 

– Anzeige –
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VOR ORT

   

28. APRIL   11h
TREFFPUNKT OBERJOSBACH:
ECKE JAHNSTRAßE / AN DER EICHE

WELCHE ZUKUNFT 
HAT UNSER WALD?
SPAZIERGANG MIT DEM FÖRSTER,  
DANACH EINKEHR IN SCHNEIDERS
STRAUßWIRTSCHAFT, 
BOHNHECK 5

Am Samstag ab 13 Uhr gab es zur 
Geschäftsübergabe einen Sekt-
empfang, bei Salon Beauty Hair.
Zahlreiche Besucherinnen und 
Besucher fanden sich in den 
Räumlichkeiten ein. Das Buffet 
von Bilges Küche wurde gerne 
angenommen. 
Die ersten neuen Kunden haben 
sich bereits einen Termin geben 
lassen.
Als Aktionen gibt es:

	– Bis 31. Mai ist dienstags im-
mer Männertag (waschen – 
schneiden – föhnen) 18 Euro

	– Bis 31. Mai ist donnerstags im-
mer Damentag (immer 3 Euro 
Ermäßigung)

Beauty Hair
Gamze Akyol
0176/70088770
Lenzhahner Weg 28
Öffnungszeiten
Dienstag bis Freitag 
9.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Samstag 
9.00 Uhr bis 13.00 Uhr

Beauty Hair – Erfolgreiche Eröffnungsfeier

10 Jahre Oberjosbacher  
Bücherzelle

Seit dem April 2014 steht am 
Bushäuschen „Altes Rathaus“ 
die Oberjosbacher Bücherzel-
le. Einst aus einer abgelegten 
Telefonzelle von Helmut Hanka 
restauriert und mit einem Bü-
cherregal eingerichtet, wurde 
sie zu dieser Zeit eingeweiht. 
Ihre Attraktion hat sie bis heu-
te für die Gussbacher behalten. 
Bücher kommen und gehen, 
werden betrachtet und ausge-
wählt, gelesen und wieder ab-
gestellt. 
Als „Betreuerin“ der Bücher-
zelle ist seit 10 Jahren Karin 
Herty unermüdlich dabei, die 
angesammelten Bücher immer 
wieder neu zu sortieren, auszu-
misten und die Bücherzelle in 
Schuss zu halten. 

Dies ist für den Förderverein 
Anlass genug, für Dienstag, 
dem 23. April um 17.00 Uhr, zu 
einer kleinen Veranstaltung an 
der Bücherzelle in der Unter-
gasse einzuladen. 
Es wird neben einer Ehrung von 
Karin Herty für ihren unermüd-
lichen Einsatz kleine Lesun-
gen durch die Theaterfreunde 
geben und zudem wird das 
„Älteste Buch“ Oberjosbachs 
gesucht. Wer meint, ein beson-
ders altes Buch zuhause zu ha-
ben, sollte es dann mitbringen. 
Denjenigen oder diejenige er-
wartet ein kleiner Preis. Der 
Förderverein freut sich über 
zahlreiche Gussbacher Lese-
ratten und solche, die es wer-
den wollen.

Oberjosbach

19. Oberjosbacher Apfelwein-Prämierung
Der Förderverein 800 Jahre 
Oberjosbach e. V. lädt am Frei-
tag, dem 19. April 2024 zur 
19. Apfelwein-Prämierung alle 
interessierten Schoppenwein 
Liebhaber und Apfelwein-Er-
zeuger recht herzlich ein. Vision 
ist, die Natur im Apfelweinglas 
zu erleben und zu verkosten. 
Zugelassen sind Apfelweine 
des Jahrgangs 2023 aus dem 
Nassauer Land. 
Wer sich traut, 10 Liter seines 
selbsterzeugten Apfelweins zur 
Prämierung mitzubringen, ist 

dabei – aber bitte nur mit vor-
heriger Anmeldung. Die Be-
wertung der Apfelweine erfolgt 
durch die Besucher und ver-
kostet werden nur Apfelweine 
ohne Zusätze. 
Der Hunger wird mit dem tra-
ditionellen Hausmacher Tel-
ler vertrieben und die Proben 
fachlich begleitet. Die Natur 
hat wiederholt einen alkohol-
reichen und süffigen Jahrgang 
beschert. Darum, wer nicht zu 
Fuß nachhause gehen kann, 
sollte sich um eine Abholmög-

lichkeit bemühen. Der letzte 
Bus Richtung Niedernhausen/
Wiesbaden fährt am Alten Rat-
haus um 23.17 Uhr ab. Gestartet 
wird um 19.00 Uhr, Einlass ist 
ab 18.30 Uhr in der Jahnhalle 
Oberjosbach, der Eintritt ist 
-wie immer – frei. 
Am Ende der Veranstaltung 
geht nach alter Sitte der „Pflück-
sack“ für eine Spende herum. 
Proben-Anmeldungen bei Wulf 
Schneider, Tel: 06127 967 466 
oder per Mail: info@apfelund-
wein.de

Babbelkaffee der  
Bürgerstiftung Oberjosbach

Die Bürgerstiftung Oberjos-
bach setzt dieses Jahr ihre 
Veranstaltungsreihe „Babbel-
kaffee“ im und vor dem histo-
rischen Wiegeraum im Ober-
josbacher Rathaus fort. 
Zum ersten Termin am Sonn-
tag, 28. April um 15 Uhr, gibt 
es neben frischem Kaffee und 
Haus gebackenem Kuchen 
gleich zwei Babbelthemen: 100 
Jahre Rathaus Oberjosbach 
und die anstehende Bürger-
meisterwahl. 
Oberjosbachs Ortsvorsteher 
Ralf Scheurer gibt einen kurzen 
Überblick über die abwechs-
lungsreiche Geschichte unse-
res Rathauses – vielleicht weiß 
manch älterer Gusbächer per-
sönliches aus den Stuben des 

Rathauses, dem Wiegeraum 
oder dem Backes zu erzählen. 
Wir erwarten zum Babbelkaf-
fee auch die beiden Kandidie-
renden für das Amt des Bürger-
meisters, Lucie Maier-Frutig 
und Mathias Päßler. 
Bei Kaffee und Kuchen besteht 
Gelegenheit, beide persönlich 
kennen zu lernen und mit ih-
nen ins Gespräch zu kommen. 
Gusbächerinnen und Gusbä-
cher können sagen, was ihnen 
wichtig ist und was sie von 
ihrem neuen Bürgermeister/
ihrer neuen Bürgermeisterin 
erwarten. Einfach vorbeikom-
men – die Bürgerstiftung freut 
sich auf einen gemütlichen 
und gleichzeitig interessanten 
Nachmittag.

Helferfest der Kerbegesellschaft  
Veilchenblau e. V.

Auch in diesem Jahr möchte die 
Kerbegesellschaft Oberjosbach 
den fleißigen Helferinnen und 
Helfern des Vereins für ihre Un-
terstützung und Mitarbeit, auch 
besonders während der Kerbe-
zeit, herzlichst danken. Aus die-
sem Grund lädt der Vorstand 
am Samstag, dem 4. Mai 2024, 

ab 18.00 Uhr zum Helferfest 
im und an dem Vereinsheim in 
Oberjosbach ein. Bei geselligem 
Zusammensein kann sich ge-
meinsam auf die anstehende Ju-
biläumskerb 2024 eingestimmt 
werden. Wir freuen uns auf euer 
Kommen. Veilchenblaue Grüße 
vom Vorstand.

Neues aus dem Gewerbe

Oberseelbach

Die Aktiven des NABU Niedern-
hausen haben am vergangenen 
Sonntag den Krötenschutzzaun 
– immerhin in 400 Metern Län-
ge mit 30 Fangeimern – in Ober-
seelbach abgebaut. Er hat seine 
Funktion sehr früh in diesem 
Jahr aufnehmen müssen, da 
die Krötensaison bereits Anfang 
Februar zu perfektem „Kröten-
wanderwetter“ startete und nun 
– auch sehr früh – endete. Nur 
eine einzelne Kröte hatte die 
Wanderung „verschlafen“ und 
konnte am letzten Tag im März 
eingesammelt und in ihren Teich 
verbracht werden. Insgesamt 
wurden, so berichtete Alexandra 
Hornig, in diesem Jahr gerade 
mal 30 Kröten – 19 Männchen 
und 11 Weibchen – in den Eimern 
am Ende des Zaunes gesammelt 
und zu den Teichen gebracht 
werden. Wesentlich weniger als 
in den Jahren zuvor – die Gründe 
dafür könnte man nur vermuten, 

meinte sie. Ob es die Witterung 
war oder die geringere „Gebur-
tenrate“ im vergangenen Jahr, 
könne man nicht sagen. 10 Tiere 
hätten es nicht geschafft, bedau-
erte sie, sie hätten sich am Zaun 
„vorbeigemogelt“ und seien lei-
der zwischen dem Kreisel und 
dem Ortsschild Oberseelbach 
überfahren worden. Auch ein 

Feuersalamander verirrte sich 
am Zaun und wurde wieder im 
Wald „ausgesetzt“. Nun wurden 
die Bodenanker also gezogen, 
die Eimer aus den Löchern ge-
holt, die flexiblen Zäune ausge-
breitet und gesäubert. Dann ein-
gerollt und für das nächste Jahr 
sicher eingelagert.
Eberhard Heyne

Krötenwandersaison beendet

Abbau des Schutzzaunes zur Krötenwanderung

mailto:info@apfelundwein.de
mailto:info@apfelundwein.de
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Traueranzeigen

Sport

Im Namen aller Angehörigen:

sagen wir allen, die sich in stiller Trauer mit uns verbunden 
fühlten, mit uns Abschied nahmen und ihre Anteilnahme auf 

vielfältige Weise zum Ausdruck brachten.

Niedernhausen, im April 2024

Dennis Schuler

Monika und Hans

Fühlt euch ein letztes mal von mir umarmt.

* 7. Mai 1979       † 27. März 2024

Herzlichen Dank

Besonderen Dank an das tolle Pflegeteam und 
Frau Dr. Susanne Ihm für die gute Betreuung, allen 

Freunden für ihre jahrelange Unterstützung, Verwandte und 
Nachbarn für eine stille Umarmung und Geldspenden sowie 

der Pietät Ernst Bestattungen Niedernhausen für die 
würdevolle Gestaltung der Trauerfeier.

Gast.

ich lade Sie sehr herzlich zu Kaffee und Kuchen in

“Lucies Cafe” ein. Ich freue mich darauf Sie kennen

zu lernen und auf interessante Gespräche mit Ihnen.

“Lucies Cafe” kommt in jeden Ortsteil. Seien Sie mein

Liebe Niedernhausenerinnen,

liebe Niedernhausener,

Ihre

Lucie Maier-Frutig

Ursprünglich wollten die D1- 
und D2-Jugend-Mannschaften 
des SVN am letzten Ferienwo-
chenende Testspiele bestreiten, 
bis die Trainer von der Spen-
denaktion für Marijana erfah-
ren haben. Kurzerhand wurde 
ein Benefizturnier aus dem 
Boden gestampft. Die D-Ju-
gend von Naurod hat sofort zu-
gesagt, ebenso die D2 und D3 
der Spielvereinigung Sonnen-
berg. So standen sich die fünf 
Teams bei allerbestem Wetter 
im Modus jeder gegen jeden 

am Sonntagmittag von 12 – 17 
Uhr gegenüber. Die Eltern ha-
ben ein Kuchenbuffet gespen-
det und gemeinsam mit ein 
paar Jugendtrainern den Grill 
und die Fritteuse angeworfen: 
Beste Rahmenbedingungen für 
ein spannendes Turnier mit 
insgesamt 10 tollen Spielen und 
wunderbaren Toren. Wir kön-
nen an dieser Stelle leider nicht 
von allen Spielen berichten, 
auch wenn jedes Einzelne be-
richtenswert war. Die D1 hatte 
reichlich getestet und eine Men-

ge neuer Spieler dabei, weswe-
gen es auch etwas im Getriebe 
knirschte bis zum letzten Spiel. 
Die D2 war verstärkt mit dem 
Torwart der E2 und hat ein phä-
nomenales Turnier gespielt. Am 
Ende musste sie sich nur der D1 
des SVN geschlagen geben.
Nach fünf Stunden Fußball im 
Autal gab es eine Menge glück-
licher Gesichter, noch viel mehr 
erschöpfte Spieler und eine 
prall gefüllte Kasse, die wir an 
Marijana übergeben werden. 
Wir bedanken und herzlich bei 

unseren Gästen aus Naurod und 
Sonnenberg! Ebenso bedanken 
wir uns bei den beiden Schieds-
richtern, die das Turnier souve-
rän geleitet haben. Natürlich 
gilt der Dank auch allen Eltern, 
Jugendtrainern und sonstigen 
Helferinnen und Helfern. Schön 
zu sehen, was ein Verein stem-
men kann, wenn er möchte.
Marijana wünschen wir alles 
Gute und eine erfolgreiche The-
rapie und sind froh, dass wir 
einen Beitrag leisten konnten.
Thomas Ketzer

SV 1913 Niedernhausen

Benefizturnier der D-Jugend

Trainerteam präsentiert sich am 
1. Mai zum Tag der offenen Tür 
des Tennisvereins in Eppstein-
Bremthal. Der TC 71 Bremthal 
wird ab der Sommersaison 2024 
mit der Tennisschule Thomas 
Keller TKT zusammenarbeiten. 
Die Tennisschule Thomas Keller 
betreut aktuell sehr erfolgreich 
den Trainingsbetrieb des TV 
Königstädten und TV Trebur 
sowie des TC Oestrich-Winkel. 
Für den TC 71 Bremthal wird 
Tennisschulleiter Thomas Kel-
ler in der Saison 2024 die Posi-
tion des Head-Coach für das 
Training übernehmen. Thomas 
Keller, Jahrgang 1967 und gebür-
tiger Flörsheimer bringt mehr 
als 25 Jahre Berufserfahrung 
beim Training von Kindern, Ju-
gendlichen und Erwachsenen 
vom Einsteiger bis zum Leis-
tungsspieler mit. Er besitzt ne-
ben seiner DTB B-Trainerlizenz 
auch die diplomierte Tennisleh-
rer-Ausbildung des Schweizer 
Tennislehrerverbands und eine 
Berufsausbildung des Verbands 
Deutscher Tennislehrer VDT als 
staatlich geprüfter Tennisleh-
rer. Als aktiver Spieler trat er in 
Herrenmannschaften der 1. Liga 
der Schweiz sowie in der Rhein-
hessen Liga (vergleichbar der 
Hessischen Verbandsliga) an. 
Unterstützt wird Thomas Keller 
im Trainingsbetrieb des TC 71 
Bremthal von Co-Trainer Yannik 
Fuchs (TKT) sowie Sophie Brett-
schneider, Robin Laab und Ben-
net Peterek, alle drei vereinseige-
ne, aus der ehemaligen Jugend 
des TC 71 Bremthal stammende 
Trainerinnen und -Trainer. Yan-
nik Fuchs, A-Lizenz Fitnesstrai-

ner, studiert Sportwissenschaf-
ten an der Universität Mainz 
und hat bereits langjährige Er-
fahrung als Tennistrainer ge-
sammelt. Als aktiver Spieler des 
TC Rot-Weiß Groß-Gerau tritt er 
in der Sommersaison 2024 in der 
Herrenmannschaft des Vereins 
in der Gruppenliga an. Sophie 
Brettschneider, Robin Laab und 
Bennet Peterek sind im TC 71 
Bremthal bereits vertraute Ge-
sichter. Sie haben sich im Laufe 
der Jahre durch ihre Leiden-
schaft für den Tennissport zu 
erfolgreichen Spielerinnen und 
Spielern weiterentwickelt. So-
phie Brettschneider, Robin Laab 
und Bennet Peterek vertreten 
den TC 71 Bremthal in der Da-
men- bzw. Herrenmannschaft. 
Ihre Ausbildung zu C-Lizenz-
Trainerinnen und Trainern ha-
ben die jungen Erwachsenen 
im vergangenen Jahr absolviert. 
„Der TC 71 Bremthal ist ein toller 
Verein, der mit viel Engagement 
sein Vereinsleben fördert und 
die Leidenschaft für Tennis in 
allen Generationen lebt. Man 
merkt, dass hier für die Gesell-
schaft und unseren Sport etwas 
vorangebracht werden soll. Ich 
freue mich sehr, ab sofort mit 
meinem Team ein Teil davon 
zu sein und gemeinsam etwas 
bewirken zu können“ freut sich 
Thomas Keller, Tennisschule 
TKT und Headcoach des TC 71 
Bremthal. 

Flexibilität und angepasste 
Trainingskapazitäten
Durch die Zusammenarbeit mit 
der Tennisschule Thomas Keller 
TKT möchte der TC 71 Brem-

thal sein Trainingskonzept mit 
größtmöglicher Flexibilität und 
an den aktuellen Bedarf ange-
passtes Trainingskapazitäten 
anbieten. Die Mitgliederzahl 
des Vereins ist in den vergange-
nen Jahren angewachsen und 
Jugendtraining sowie die Ball-
schule für die jüngsten Tennis-
sportlerinnen und -sportler im 
Alter von 4 bis 6 Jahren wird im-
mer stärker nachgefragt. Auch 
die steigende Zahl ambitionier-
ter Mannschaftsspielerinnen 
und -spieler sowohl im Jugend- 
als auch im Erwachsenenbe-
reich, die ihre Wettkampferfolge 
durch moderne Trainingsme-
thoden sichern möchten, nimmt 
zu. „Ich bin sehr zuversichtlich, 
dass wir in der Zusammenar-
beit mit Thomas Keller unsere 
Jugend sportlich weiterbrin-
gen und die Begeisterung fürs 
Tennisspiel nachhaltig wecken 
und festigen können. Es ist uns 
ein großes Anliegen, unseren 
Jugendlichen nicht nur die ver-
schiedenen Tennisschlagarten 
im Training beizubringen, son-
dern einen Fokus auf die Anwen-
dung im Spiel mit den gegneri-
schen Sportlern zu legen – ich 
freue mich sehr auf die gemein-
same Arbeit“, meint dazu Karin 
Wiedel, Jugendwartin des TC 71 
Bremthal. Der TC 71 Bremthal 
verabschiedet sich mit diesem 
Wechsel von Tennisschultrainer 
Michael Sommerkorn, der den 
Verein insgesamt 9 Jahre beglei-
tet hat. „Wir bedanken uns herz-
lich für die sehr gute, langjähri-
ge Zusammenarbeit und freuen 
uns, dass es uns gelungen ist, mit 
der neuen Tennisschule Thomas 

Keller für den TC 71 Bremthal 
einen ebenso erfahrenen und 
wieder mit der Region verbun-
denen, aktiven Partner zu ge-
winnen, der nicht nur unsere 
Freizeitspielerinnen und -spie-
ler mit Spaß in ihren Tennisfer-
tigkeiten voranbringen, sondern 
auch für unsere sportlich ambi-
tionierten Medenmannschaften 
ein maßgeschneidertes Angebot 
auf die Beine stellen kann“, läutet 
Sportwart Sven Peterek die Sai-
son 2024 ein. 

Tennisschulteam kennenler-
nen am Tag der offenen Tür
Wer wissen möchte, wer hinter 
der neuen Tennisschule steckt, 
kann das neue Trainerinnen- 
und Trainer-Team am Tag der 
offenen Tür des TC 71 Bremthal 
kennenlernen. Am 1. Mai ab 12 
Uhr läutet der Tennisclub die 
Freiluftsaison ein und öffnet 
wieder seine Türen und Plätze 
anlässlich der Aktion „Deutsch-
land spielt Tennis“. Auf den 
sechs wunderschön gelegenen 
Sandplätzen und rund um das 
große Clubhaus wird dabei wie-
der jede Menge los sein: von der 
Kinder-Ballschule für die Jüngs-
ten ab 4 Jahren bis zu Schnup-
pertennis für Jugendliche und 
Erwachsene. Die rund 350 Mit-
glieder und die Tennisschule 
TKT freuen sich dabei auf Ten-
nis-Begeisterte und Neu-Ein-
steiger aller Altersklassen und 
Spielstärken. Wer zu Saisonbe-
ginn eine Schnuppermitglied-
schaft abschließt, sichert sich 
ein Jahr lang die Mitgliedschaft 
im TC 71 Bremthal zu attrakti-
ven vergünstigten Konditionen.

TC 71 Bremthal

Bremthal startet mit neuer Tennisschule

Der TC 71 Bremthal und die Tennisschule TKT haben gemeinsam 
viel vor. Thomas Keller (vorne links) und sein Team (Yannik Fuchs, 
Robin Laab, Bennet Peterek und Sophie Brettschneider, von links) 
stellen sich am Tag der offenen Tür am 1. Mai 2024 ab 12 Uhr auf 
der Anlage des TC 71 Bremthal vor.

Verkehrs- und Verschönerungsverein Engenhahn (VVV) 
Mitgliederversammlung 2024

Seine Jahreshauptversammlung 
2024 wird der Verkehrs- und Ver-
schönerungsverein Engenhahn 
e. V. am Donnerstag, dem 2. Mai 
2024 mit Beginn um 19.00 Uhr 
in seiner Heimatstube im Histo-

rischen Rathaus Engenhahn ab-
halten. Im Mittelpunkt der Mit-
gliederversammlung wird der 
Jahresbericht des Vorstandes 
über die Aktivitäten des vergan-
genen Jahres, der Kassenbericht 

sowie der Ausblick auf Projekte 
und Maßnahmen des laufenden 
und nächsten Jahres stehen. Der 
VVV lädt seine Mitglieder und 
Gäste zu diesem Termin herz-
lich ein.

Engenhahn

Dorrebäcker und Freunde
Unser nächster Spaziergang 
ist am Donnerstag, 25.4.2024, 
und führt uns zum „Wald-
schlösschen Bad Camberg“. 
Treffpunkt ist wie immer um 
11.00 Uhr am Sankt Michaels 
Weg von hieraus fahren wir mit 
unseren PKWs nach Bad Cam-

berg zum Parkplatz am Wald-
schloss. Von da ist ein kurzer 
Weg zur Kapelle und wieder 
zurück zur Einkehr ins Wald-
schloss geplant dort sind Plätze 
für uns reserviert. Bis dahin hal-
tet euch fit und bleibt gesund.
E. Schrankel

Königshofen

https://www.spendenseite.de/hilfe-f-252-r-unsere-krebskranke-tochter/-74535
https://www.spendenseite.de/hilfe-f-252-r-unsere-krebskranke-tochter/-74535
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info@abfluss-rohr-kanal.de
Am Wurzelbach 4 - 65232 Taunusstein

● Rohr- und Kanalreinigung
● TV-Kanalinspektion
● Kanalsanierung
● 24-Stunden-Notdienst

Telefon: 
0 61 28-73 77 0

Immobilien­
angebote

Stellenanzeigen 

 

 

 
 

An der Guldenmühle 12-14 | 65817 Eppstein
Tel.: 06198 5715 0 | www.jaeger-elektrotechnik.com

Email: bewerbung@jaeger-elektrotechnik.com

Wir suchen Verstärkung!!!

Elektroingenieur / Techniker / Meister als Projektleiter für 
den Schaltschrank- und Steuerungsbau (m/w/d) 

Was Sie erwartet: unbefristetes Arbeitsverhältnis, betriebliche Altersvorsorge, betriebliche 
Krankenversicherung, flexible Arbeitszeiten, moderner Arbeitsplatz, leistungsgerechte 

Bezahlung, u.v.m.

 

Rechnung an:
Strumpf Eventmanagement, Anja Strumpf

Kiefernweg 10, 65527 Niedernhausen

Eventagentur in Niedernhausen besetzt
eine Stelle in Teil- oder Vollzeit als

Assistenz &
Backoffice-Support

(m/w/d)

Wir Als Eventagentur in Niedernhausen-Königshofen 
betreiben seit 2012 ein großes Netzwerk in der Immo-
bilienwirtschaft. Dazu führen wir Konferenzen durch, 
organisieren Events und veröffentlichen zusätzlich eigene 
Magazine und Bücher. Mit einigen Produkten unserer 
Plattform sind wir Marktführer.

Unsere Stärke Wir arbeiten sehr kollegial in einer 
tollen Arbeitsatmosphäre zusammen, in die sich jeder 
gerne einbringt und legen großen Wert auf eine offene 
Kommunikation. Dadurch haben wir Erfolg, der für uns 
immer das beste Ergebnis einer sehr guten Zusammen-
arbeit ist.

Aufgaben Die Stelle bietet vielfältige Möglichkeiten 
von der Übernahme klassischer Assistenzaufgaben und der 
Mitarbeit bei verschiedenen Projekten bis hin zur Bearbei-
tung von Kundenanfragen und Web-Recherchen.

Qualifikation Wir wünschen uns eine kaufmännische 
Berufsausbildung, vielfältige Erfahrungen in der Büroorga-
nisation und gute Kenntnisse mit allen MS-Office-
Produkten.

Interesse? Dann freuen wir uns auf ein Kennenlernen!

Stellenangebot: www.events-ndh.de

Wir kaufen  
Wohnmobile + Wohnwagen 

03944-36160, www.wm-aw.de Fa.

Erledige zuverlässig und  
preiswert Renovierungs- 
Arbeiten: Fliesen u. Laminat 
legen, Trockenbau, Raufaser 
anlegen und streichen. 
Tomasz Strzemecki: 
0162/420 92 07

Fassadengestaltung,
Wärmedämmung,Trockenbau,
Anstrich-, Tapezierarbeiten,
Meisterbetrieb N. Kraljevic,
06128/951467, 0170/3433909
malermeisterkraljevic@t-online.de

Brennholz frisch/trocken, 
Buche, Eiche, Esche auch 
Nadelholz verfügbar.  
Weitere Infos unter  
www.brennholz-may.de
01575 4322678

Kleinanzeigen – 
gewerblich

Freundlich.
Fair. 
Kompetent.

Büro Niedernhausen  Tel.   06127 / 999 99 74  Tag + Nacht

Eppstein/Ts. · Burgstraße 22 · www.pietaet-scherer.de

Erde · Feuer · See

Berge · FriedWald 

Überführungen · Formalitäten

Pietät Scherer
BeStattungen

Scherer-Pietät-2/50.indd   2 30.01.21   21:05

 Containerdienst 
 Entsorgung 
 Transport 
 Materialanlieferung                

         Bahnhofstraße 12A 
         65527 Niedernhausen 
         Tel:       06127/7100 
         Fax:      06127/7107 
         container@mobilsauger.de 
 

                      www.container‐niedernhausen.de  

 

 

 

 

 

 

 

 

www.akzente-maler.de

Qualität aus
MeisterhandLust auf Farbe …

Botenfahrer gesucht m/w/d.
Zum Ausfahren unserer Zahnmedizinischen Produkte  
suchen wir Botenfahrer/in, gerne auch jung gebliebene  
Rentner/in auf Mini-Job-Basis von Montag bis Freitag.

Zahnform Nino Roth	 Tel. 06127 7003336
Nassauer Straße 11	 zahnform@gmx.de
65527 Niedernhausen

Invertertechnologie
Neueste Überhitzungsregelung
Photovoltaik Eigenverbrauchs-
optimierung
Erweiterte „Smart Grid“- 
Funktionalität
Fremdsysteme  
integrierbar

M-TEC WÄRMEPUMPEN 
MIT SYSTEM 
Die Energielösung der Zukunft. 

M-TEC WÄRMEPUMPEN 
MIT SYSTEM 
Die Energielösung der Zukunft. 

 
 

H.V. Emig GmbH

                 Kälte-Klima-Transportkühlanlagen 

Fritz-Haber-Straße 5
65203 Wiesbaden 

Tel.: 0611-8804364-0      Mail: info@hv-emig.de 

Die Energielösung der Zukunft
Wärmepumpen

Tel.: 0611-8804364-0 Techniker fü
r d

ie Planung  

von Wärm
epumpen 

gesucht (m
/w/d)

Fritz-Haber-Straße 5
65203 Wiesbaden

Mail: info@hv-emig.de

 BÄDER
 BÖDEN
 TREPPEN

 TERRASSEN
 BALKONE

www.oliver-breitfelder.de

Fliesenfachbetrieb Oliver Breitfelder | Brückenstr. 15 | 65527 Niedernhausen 

Tel 06127 700 22 22
Mobil 0178 56 601 30‬

eMail oliver@breitfelder.de

SIE BRAUCHEN AUCH  
EINEN FLIESENLEGER?

Eppstein(Ts)-OT,  
Ortsrand, Süd-Ost-Lage,
EFH, 6 Zimmer, Küche, Bad, 
sep. WC, Terrasse, Garten,
Keller, Stellplatz,  
MM netto Euro 1570,- + 
Umlagen
von privat, provisionsfrei. 
elvi1951@gmx.de

Zusatzartikel
Dieses Mal finden Sie fol-
gende Zusatzartikel in der 
Online-Ausgabe:

–	 Frühlingskonzert 2024 – 
Danke für die Lieder

–	 Armut endlich wirksam 
bekämpfen

Lesen Sie mehr  
online.

Sudoku

Schwierigkeitsgrad: Normal

8 9 1 3

8 9 2 5

6 9 5 2

1 5 4 2

2 6 4 7

7 3 6 8

5 9 8 4

8 6 1 5

4 2 3 7

Sudoku

Lösung unseres Sudoku-Rätsels

5 4 2 6 7 8 9 1 3

8 3 9 1 2 4 7 5 6

6 7 1 3 9 5 2 4 8

3 1 8 5 4 7 6 9 2

2 5 6 8 1 9 4 3 7

7 9 4 2 3 6 5 8 1

1 6 5 9 8 2 3 7 4

9 8 7 4 6 3 1 2 5

4 2 3 7 5 1 8 6 9

Die Auflösung des Rätsels finden Sie auf dieser Seite. Sudoku

Schwierigkeitsgrad: Normal

8913

8925

6952

1542

2647

7368

5984

8615

4237

Sudoku

Lösung unseres Sudoku-Rätsels

542678913

839124756

671395248

318547692

256819437

794236581

165982374

987463125

423751869

Lösung unseres Sudoku-Rätsels

Niedernhausener  
Anzeiger

Job zu vergeben? 
Haus zu verkaufen?
Fahrrad anzubieten?

Inserieren Sie bei uns.

http://www.wm-aw.de
mailto:elvi1951@gmx.de


918. April 2024Online- 
ZusatzseiteNiedernhausen

Am letzten Sonntag hatte der 
MGV Sängerbund 1880 e.  V. 
Bermbach zu seinem Früh-
lingskonzert in die Sängerhal-
le eingeladen. Zu Gast war die 
Sängervereinigung 1886 Hei-
desheim und als Sopranistin 
Selin Keskin mit der Begleitung 
am Klavier von Igor Palmov. Der 
Vorsitzende Norbert Mohr be-
grüßte die vielen Freunde des 
Chorgesangs sowie die Ehren-
gäste aus der Kommunalpolitik, 
den Vereinen und den Sänger-
vereinigungen. Schon optisch 
beeindruckend der „Einzug“ der 
mehr als 40 Sänger aus beiden 
Chören – ganz in Schwarz – und 
ihr Halbkreis auf der Bühne. In 
der Mitte ihr Chorleiter und Di-
rigent Hans-Joachim Schlaud. 
Klassisch mit Liedern für Män-
nerchöre würde es beginnen, so 
moderierte Anton Dostal durch 
den Gesangsnachmittag. Mit 
der schönen und sanften Me-
lodie des „Abendfrieden“ von F. 
Schubert zu Beginn. Lebhafter 
dann in der gesanglichen Zunei-

gung im Volkslied „Elternhaus“ 
und schwermütig die nostal-
gische Erinnerung an vergan-
gene Zeiten in „Alten Straßen“. 
Beeindruckend die mächtigen 
Stimmen der Männer, die damit 
ihre Sängerhalle füllt und mit 
herzlichem Beifall der Zuhörer 
belohnt werden. 
Von F. Schubert mit „Ganymed“, 
von A. Dvorak mit „Rusalka“ 
und dem Frühlingslied „Meine 
Seele hört im Sehen“ von G. F. 
Haendel singt die sympathische 
Sängerin Selin Keskin drei ganz 
unterschiedliche Lieder. Wun-
derbar – einfühlsam und nach-
denklich, aber auch stimmlich 
kräftig singt sie diesen Quer-
schnitt aus Liedern, Oper und 
Arien. Sie wurde begleitet vom 
Pianisten Igor Palmov, der aus 
St. Petersburg stammt und als 
Dozent an der Musikakademie 
Wiesbaden lehrt. Herzlicher 
Beifall. Dem 3. Block gehör-
ten den amerikanischen und 
glaubensstarken Spirituals, die 
in ihren wunderbar jubelnden 

Melodien ein besonderer Hör-
genuss sind. Und vom Solo mit 
Anton Dostal und dem Klassiker 
„Ol’ man River“ – als bekanntes-
ter Song aus dem Musical Show 

Boat – gekrönt wurden. Nach der 
Pause zeigten die beiden Chöre 
ihr Können in der alternative 
mit Pop und Hymnen aus den 
Werken von Udo Jürgens. Auch 

Selin Keskin wechselte mit ihren 
Liedern aus der klassischen Li-
teratur in mehr unterhaltsames 
Liedgut und zeigte damit ihre 
Vielseitigkeit. Insgesamt, das 

bewies der herzliche Beifall, 
ein schönes Konzert der beiden 
Männerchöre zum Frühlings-
beginn.
Eberhard Heyne

Frühlingskonzert 2024 – Danke für die Lieder

Der MGV Sängerbund mit der Sängervereinigung Heidesheim und Dirigent Hans-Joachim Schlaud

Die hohe Armutsquote bei Äl-
teren, Alleinerziehenden und 
Familien mit drei und mehr 
Kindern fordert lt. VdK die Poli-
tik zum Handeln auf. Mehr als 
17,7 Millionen Menschen in 
Deutschland sind von Armut 
und sozialer Ausgrenzung be-
droht. 
Das geht aus Zahlen hervor, 
die das Statistische Bundesamt 
jetzt veröffentlicht hat. Auf ganz 
Deutschland bezogen liegt die 
Armutsgefährdungsquote bei 
14,3 Prozent, in Hessen und 
Thüringen beträgt der Anteil 
derjenigen, die als arm gelten, 

18,1 bzw. 18,5 Prozent – lt. Zah-
len von 2022). Nach Angaben 
des Statistischen Bundesamts 
gilt als arm, wer weniger als 60 
Prozent des Äquivalenzeinkom-
mens von 1310 Euro netto für 
eine alleinlebende Person zur 
Verfügung hat.
 „Besonders erschreckend dabei, 
sagt Paul Weimann, der Landes-
vorsitzende des Sozialverbands 
VdK Hessen-Thüringen, „es trifft 
vor allem Kinder. So zeigt sich, 
dass Familien mit einem allein-
erziehenden Elternteil sowie 
Haushalte mit 3 und mehr Kin-
dern in besonderem Maße unter 

Armut leiden.“ Bundesweit gilt 
etwa jedes fünfte Kind als arm, 
in Hessen und Thüringen ist es 
sogar jedes vierte. Aber auch für 
viele ältere Menschen reicht das 
Einkommen kaum aus, um die 
laufenden Lebenshaltungskos-
ten zu bestreiten. Insbesondere 
Frauen ab 65 Jahren beziehen 
häufig eine so geringe Rente, 
dass sie sich zu einem Leben 
in Not und voller Verzicht ge-
zwungen sehen. Die seit Anfang 
2022 kräftig gestiegenen Prei-
se für Energie und Nahrungs-
mittel haben diese Situation 
weiter verschärft. „Jahr für Jahr 

fordern wir mit aller Dringlich-
keit von der Politik, endlich die 
Armut wirksam zu bekämpfen“, 
sagt Paul Weimann: „Dazu sind 
allerdings mehrere, ganz unter-
schiedliche Maßnahmen er-
forderlich.“ So habe sich in den 
vergangenen Jahren gezeigt, 
dass mehr Beschäftigung allein 
nicht ausreicht. Aktuell sind 
rund 46 Millionen Menschen 
in Deutschland erwerbstätig – 
eine historische Höchstmarke, 
die allerdings nicht zu einer 
Absenkung der Armutsquote 
geführt hat. „Das erreichen wir 
nur, wenn wir den gesetzlichen 

Mindestlohn auf 14 Euro her-
aufsetzen“, erklärt der VdK-Lan-
desvorsitzende. 
Nach einer, vom Paritätischen 
Wohlfahrtsverband, erhobenen 
Statistik ist etwa ein Viertel der 
Betroffenen trotz ausgeübter 
Berufstätigkeit arm. Aus der 
Sicht des VdK müssen vor al-
lem Familien besser unterstützt 
werden. Zuallererst fordert der 
Sozialverband daher von der 
Bundesregierung, die Kinder-
grundsicherung endlich einzu-
führen. „Wir brauchen außer-
dem für alle Kinder in Kitas 
und Grundschulen kostenlose 

Mittagessen und einen Ausbau 
der Ganztagesbetreuung in pä-
dagogischen und schulischen 
Einrichtungen. 
Damit werde es möglich, dass 
Eltern – insbesondere Allein-
erziehende – in Vollzeit arbei-
ten könnten. Derzeit lassen 
sich gerade für Frauen Familie 
und Beruf nur in Einklang brin-
gen, indem sie ihre Arbeitszeit 
reduzieren, was nicht nur ihr 
aktuelles Einkommen schmä-
lert, sondern häufig auch den 
Grundstein für die spätere Al-
tersarmut legen kann
VdK/Eberhard Heyne
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